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Viele weitere Tageszulassungen mit attraktiven Preisvorteilen für T-Roc Cabriolet, T-Cross und Polo!
Jetzt entdecken unter: www.auto-thomas.de

z.B. T-Roc Cabriolet R-Line Edition Black 1,5 l TSI 110 kW (150 PS) 7-Gang DSG EZ: 08.2024, KM-Stand: 50 km
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 6,8; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 153; CO₂-Klasse: E.

Ausstattung: beheizbares Multifunktions-Lederlenkrad mit Schaltwippen, beheizbare Sport-Komfortsitze vorn, 
digital Cockpit Pro, Discover Media inkl. Streaming & Internet, Verkehrszeichenerkennung, auto. Distanzregelung 
ACC inkl. Geschwindigkeitsbegrenzer, Coming home Funktion, Travel-, Lane-, Emergency-, Side Assist, Notbrems-, 
Parklenkassistent, Freisprecheinrichtung, induktive Ladefunktion, Easy Entry, Rückfahrkamera, Raucherpaket,
Anhängevorrichtung abnehmbar und abschließbar u.v.m.

¹ Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. Alle Werte inkl. 
gesetzlicher MwSt. Angebot gültig nur solange der Vorrat reicht. Hauspreis inkl. Überführungskosten.
² Ihr Preisvorteil gegenüber der Unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für einen Neuwagen.

Unser attraktives Barkaufangebot für Sie¹:
Fahrzeugpreis (inkl. Überführungskosten):
Ihr Preisvorteil2:

53.460,00 €
13.480,00 €

13.480,- € Preisvorteil

Hauspreis (inkl. Überführungskosten): 39.980,00 €

T-Roc Cabriolet 
- TAGESZULASSUNG -

Ihre Volkswagen Partner

2

Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-0, vw-hennef@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de
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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 0.89 
Rinder-
Suppenfleisch   
vom Jungbullen,
mit Knochen,
je 100 g

Knaller

 8.80 

Schweine-Schnitzel
oder -Braten   
aus dem Schinken, 
SB-verpackt, 
Haltungsform 2,
je 1 kg

Aktion

 1.59 

Rügenwalder
Pommersche 
Leberwurst oder 
Teewurst   
versch. Sorten,
je 100 g

Knaller

 1.59 Tarczynski
Poln. Kesselschinken   
je 100 g

Aktion

 1.29 

Kalbs-Hinterhaxe   
je 100 g

Aktion

 1.19 
Reinert 
Aspik-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 1.59 

Bergader 
Bergbauern 
würzig-nussig   
Schnittkäse, 48% 
Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Käserebellen
Kürbiskern Rebell   
Schnittkäse, mind. 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 
Käserebellen 
König Ludwig Bierkäse   
Schnittkäse,
mind. 50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 
Entrecôte   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
je 100 g

Bedienungstheke Bedienungstheke

Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 39 . Woche. Gültig ab  23.09.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Aktion

 7.49 

Nürburg Quelle
Mineralwasser   
versch. Sorten,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.62)
zzgl. 4.50 Pfand  10.79 

Bionade
Limonade   
je 12 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.72)
zzgl. 2.46 Pfand

 6.99 
Dreiser Orangenlimonade   
je 12 x 0,7-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.83)
zzgl. 3.30 Pfand  1.79 

Guinness
Draught   
je 0,44-l-Dose (1 l = 4.07)
zzgl. 0.25 Pfand

 4.99 Nozeco Bellini   
alkoholfrei,
je 0,75-l-Fl. (1 l = 6.65)

Aktion

 10.79 

Neuenahrer Sonnenberg
Blanc de Noir   
2023er Rotwein, QbA 
trocken, weiß gekeltert,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Aktion

 15.29 

Burggarten
P.J. Signature   
2019er Rotwein, QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 20.39)

 12.59 

Burggarten
Frühburgunder   
2021er Rotwein QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 16.79)

Aktion

 9.81 

Burggarten 
Grauburgunder   
2023er Weißwein, QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

Aktion

 9.81 

Burggarten
Weißer Burgunder   
2022er Weißwein, QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 13.08)

Weinmesse 
am Samstag,
30. November 
2024 von 
16-20 Uhr

Veranstaltung

 14.99 
Mexikölner
Tomatenschnaps   
15% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 21.41)

Aktion

 10.79 

Burggarten 
Spätburgunder 
Vulkangestein   
2022er Rotwein, QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 14.39)

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Ein stilles Wirken im Hintergrund
Friedrich Holzer sorgt beim REWE-Markt in Thomasberg für unverzichtbare Arbeiten und
dies mit 90 Jahren

Auch Bürgermeister Lutz Wagner ließ es sich nicht nehmen, demAuch Bürgermeister Lutz Wagner ließ es sich nicht nehmen, demAuch Bürgermeister Lutz Wagner ließ es sich nicht nehmen, demAuch Bürgermeister Lutz Wagner ließ es sich nicht nehmen, demAuch Bürgermeister Lutz Wagner ließ es sich nicht nehmen, dem
Geburtstagskind einen Besuch abzustattenGeburtstagskind einen Besuch abzustattenGeburtstagskind einen Besuch abzustattenGeburtstagskind einen Besuch abzustattenGeburtstagskind einen Besuch abzustatten

Wolfgang und Friederike Bock gratulierten ihrem treuen MitarbeiterWolfgang und Friederike Bock gratulierten ihrem treuen MitarbeiterWolfgang und Friederike Bock gratulierten ihrem treuen MitarbeiterWolfgang und Friederike Bock gratulierten ihrem treuen MitarbeiterWolfgang und Friederike Bock gratulierten ihrem treuen Mitarbeiter
Friedrich Holzer zu seinem runden GeburtstagFriedrich Holzer zu seinem runden GeburtstagFriedrich Holzer zu seinem runden GeburtstagFriedrich Holzer zu seinem runden GeburtstagFriedrich Holzer zu seinem runden Geburtstag

(bk) Thomasberg. „Ich brauche
Bewegung, etwas Abwechslung
und werde mich, solange ich

noch fit bin, aktiv im REWE-Markt
in Thomasberg mit meiner Arbeits-
raft einsetzten“, so der Beginn

des Gesprächs mit Friedrich Hol-
zer, der im April diesen Jahres sei-
nen 90sten Geburtstag feierte. Es
war das Jahr 1999, als der frische
Rentner mit 65 seine Dienste im
Markt von Wolfgang Bock anbot.
Seitdem kümmert er sich um die
Grünanlagen und sorgt dort für
Sauberkeit. Auch an der Papier-
presse ist er im Einsatz. Für Hol-
zer ist dies eine angenehme Ab-
wechslung, denn „wer rastet der
rostet“. Rost kann man wahrlich
bei dem rüstigen Rentner noch
nicht entdecken. „Wir haben mit
Friedrich Holzer seinen runden

Geburtstag im April gefeiert“,
so Friederike und Wolfgang Bock,
„Es ist bemerkenswert, dass er
in seinem hohen Alter immer
noch unserem Markt die Treue
hält. Dafür sind wir ihm unend-
lich dankbar. Es sind unverzicht-
bare Dienste, die er uns Woche
für Woche leistet und wir hoffen,
ihn noch viele Jahre zu unserem
Team zählen zu können.“ Auf
der Geburtstagsfeier wurde ge-
meinsam auf das gemeinsame
Wirken und eine weiterhin ge-
meinsame Zukunft im REWE-
Markt angestoßen.

Mensch, ärgere Dich nicht - gemeinsam spielen
Erster
Spielenachmittag im
Haus am Drachenfels
sorgt für gute
Stimmung

Gemeinsam Spaß haben, unter
diesem Motto stand der erste
Spielenachmittag von „gemein-
sam statt einsam“ im Haus am
Drachenfels.
Mensch ärgere Dich nicht war
eines der beliebten Spiele, Mi-
kado fand seine Meister der ru-
higen Hand, beim Scrabble gab
es interessante Wortgebilde und
Pokergesichter am Tisch der Kar-
tenspieler. Für jeden war etwas
dabei. Der Nachmittag war gut
besucht; mit etwa einem Drittel
der Hausbewohner, einer Hand-
voll externer Gäste, dem Team

von „gemeinsam statt einsam“
und Mitarbeitern des Hauses
war die Cafeteria recht gut ge-
füllt.

Fast alle wollen beim 2. Spie-
lenachmittag am 24. September
im Haus am Drachenfels um 15
Uhr wieder dabei sein und man-

che wollen den Gemütlichen
Kaffeeklatsch am 17. Septem-
ber für sich einmal ausprobie-
ren. (Susanne Langguth)
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Mo.–Fr. 9–19 Uhr . Sa. 9–18 Uhr . So. 11–16 Uhr**

**Kein Verkauf von Möbeln/Geräten. www.pflanzen-breuer.de
Pflanzen Breuer e.K. SANKT AUGUSTIN
Am Apfelbäumchen 1 . Tel.: 02241/315777

20%
TIPP! 

KUNST-
HANDWERKER-

MARKT

RABATT* AUF 
LICHTER-
KETTEN

NUR IN SANKT AUGUSTIN:

•  Einen Begrüßungssekt gratis

•   Bis 22 Uhr Cocktails von Dom’s Cocktailbar und  
 Livemusik von Christian Meringolo

•  Eröffnung der X-Mas-Saison 2024

•   Fotospot für eure Ladies Night Selfies

•    Kunsthandwerkermarkt 
 Hier findest du liebevoll gefertigte Unikate und handgemachte   
 Schätze, ideal für dein Zuhause oder zum Verschenken. Zeit zu stöbern.

•   Ladies Night Specials in der Garten Küche bis 21:30 Uhr

*Nur am 26.09.24 von 18 bis 22 Uhr, nur in Sankt Augustin

DO., 26. SEPTEMBER
18–22 UHR

NUR IN SANKT AUGUSTIN
LADIES NIGHT!

Mehr Infos: www.pflanzen-breuer.de
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Erste Erfahrungen
in der Musiklehre sammeln
Musikalische Grundausbildung für Erst- und
Zweitklässler in Oberpleis und Heisterbacherrott

Fotowettbewerb
„Gottes Spuren im Alltag“

(bk) Königswiner. Ab September
2024 bietet die Musikschule der
Stadt Königswinter in den Grund-
schulen Oberpleis und Heisterba-
cherrott wieder Kurse in der Mu-
sikalischen Grundausbildung für
Erst- und Zweitklässler an. Die
Kurse ermöglichen es den Kin-
dern, gemeinsam in der Gruppe
grundlegende Erfahrungen in der
elementaren Musiklehre zu sam-
meln. Kursinhalte sind unter an-
derem Noten- und Rhythmusleh-
re, Instrumentenkunde sowie das
Kennenlernen musikalischer
Formprinzipien. Darüber hinaus
stehen gemeinsames Singen, Be-
wegungserziehung und bewuss-
tes Musikhören auf dem Pro-

gramm. Ziel ist es, den Kindern
mit viel Freude am Singen und
Musizieren die faszinierende Welt
der Musik näherzubringen. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Die Kurse starten im September
und finden mittwochs von 14.15
bis 15 Uhr in der Grundschule Heis-
terbacherrott sowie donnerstags
von 14 bis 14.45 Uhr in der Grund-
schule Oberpleis statt. Beide Kur-
se laufen über ein Jahr bis zum
31. August 2025 und kosten 21
Euro pro Monat. Für weitere In-
formationen und die Anmeldung
steht das Musikschulbüro unter
musikschule@koenigswinter.de
oder telefonisch unter 02244/889-
288 zur Verfügung.

Der Fotowettbewerb der Evange-
lischen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge steht ganz im Zeichen der
Entdeckung von Gottes Spuren im
täglichen Leben, sei es in der Na-
tur oder in menschlichen Begeg-
nungen.
Die Fotos können digital bis zum
20. Oktober eingesendet werden,
eine Jury wird die Gewinnerfotos
prämieren. Als Sachpreise zu ge-
winnen sind: ein 120 Euro Ein-

kaufsgutschein von Saal Digital,
ein 100 Euro Einkaufsgutschein
von Foto Koch, Düsseldorf, sowie
Zugänge zu „Gerstflix“ (Strea-
ming-Portal für Tutorials und Trai-
nings rund ums Fotografieren) von
Krolop und Gerst. Die Preisverlei-
hung findet am 31. Oktober nach
dem zentralen Gottesdienst zum
Reformationstag in Stieldorf statt.
Weitere Infos und Teilnahmebe-
dingungen unter www.ekisi.de.
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Open-Air-Filmnacht für Kinder und Jugendliche
Am 28. September auf dem Sibi-Schulhof

Ein kulinarischer Ausflug nach Berghausen
Bei La Casa stehen nicht nur Pizzen steht auf der Speisekarte - ein Lieferservice rundet
das Angebot ab

Frank Klein (l.), Vorsitzender des Bürgervereins, mit einem Gastge-Frank Klein (l.), Vorsitzender des Bürgervereins, mit einem Gastge-Frank Klein (l.), Vorsitzender des Bürgervereins, mit einem Gastge-Frank Klein (l.), Vorsitzender des Bürgervereins, mit einem Gastge-Frank Klein (l.), Vorsitzender des Bürgervereins, mit einem Gastge-
schenk an Ellen und Jaswinder, begrüßt es, das La Casa in Berghausenschenk an Ellen und Jaswinder, begrüßt es, das La Casa in Berghausenschenk an Ellen und Jaswinder, begrüßt es, das La Casa in Berghausenschenk an Ellen und Jaswinder, begrüßt es, das La Casa in Berghausenschenk an Ellen und Jaswinder, begrüßt es, das La Casa in Berghausen
ansässig istansässig istansässig istansässig istansässig ist

Mit seiner Mitarbeiterin Neda nimmt der Inhaber Bestellung für denMit seiner Mitarbeiterin Neda nimmt der Inhaber Bestellung für denMit seiner Mitarbeiterin Neda nimmt der Inhaber Bestellung für denMit seiner Mitarbeiterin Neda nimmt der Inhaber Bestellung für denMit seiner Mitarbeiterin Neda nimmt der Inhaber Bestellung für den
Lieferservice entgegen oder serviert die Gerichte vor OrtLieferservice entgegen oder serviert die Gerichte vor OrtLieferservice entgegen oder serviert die Gerichte vor OrtLieferservice entgegen oder serviert die Gerichte vor OrtLieferservice entgegen oder serviert die Gerichte vor Ort

(bk) Berghausen. Als typische
Pizzeria bietet La Casa alle Ge-
richte der mediterranen Küche
von Antipasti über typische ita-
lienische Salate bis hin zu le-
ckeren Fleischgerichten - und
natürlich Pizza in allen Variatio-
nen an. Wenn Sie es sich lieber
zu Hause gemütlich machen
möchten, können Sie Ihre Ge-
richte auch gerne einfach mit-
nehmen. Aber noch mehr bietet
der Service. Wenn sie die eige-
nen vier Wände nicht verlassen
wollen, dann wird Ihnen die Be-
tellung sogar vor die Haustüre
gebracht. „Unser Lieferservice
ist mittlerweile zu einem
oftmals genutzten Angebot ge-
worden. Zahlreiche Mitarbeiter

sind ständig unterwegs, um unse-
re Gerichte bis an die Haustüre
zu bringen. Ein Anruf genügt und
die Küche bereitet die leckeren
Gerichte zu“, so Inhaber Jaswin-
der Singh, „Nutzten Sie diesen
besonderen Service und lassen Sie
sich von unserem kulinarischen
Angebot verwöhnen. Wir liefern ab
einem Bestellwert von 15 Euro in
einem Umkreis von 4 km.“ Anti-
pasti und Vorspeisen, Pizza in
nahezu 40 Variationen, Salate mit
Croutons zu dem Brötchen und
Salatsaucen mit Joghurt, Essig und
Öl oder Balsamico werden gereicht,
Pasta-Nudelgerichte, Pasa al For-
no - überbackene Nudelgerichte,
Kartoffel-Aufläufe aus dem Backo-
fen, internationale Fleischgerich-

te, Fleischgerichte aus dem Grill,
Fischgerichte, unterschiedliche
Snacks und Beilagen, gefüllte Bröt-
chen, exotisch gewürzte indische
Spezialitäten und Tiramisu zum
Dessert, all dies lässt den Gaumen
hochleben und stellt die Kund-
schaft vor die Qual der Wahl.
La Casa in Berghausen, Berghau-
sener Straße 115, bietet zudem
von 11.45 bis 14.30 Uhr einen
Mittagstisch mit Pizza, Nudelge-
richt oder Salat für nur 7,50 Euro
an. Hier gilt auch der Lieferser-
vice. Für Selbstabholer einer Piz-
za mit einem Durchmesser von 28
cm gilt jeweils der gleiche Preis.
„Über dieses Angebot hinaus sor-
gen wir auch gerne für den kuli-
narischen Genuss auf ihrer Feier-

lichkeit und bieten unseren Par-
tyservice an“, so Singh, „Fragen
Sie gerne bei uns an, wir werden
gerne mit Ihnen ein wohlschme-
ckendes Menü zusammenstel-
len.“
La Casa hat täglich von Diens-
tag bis Sonntag von 11.30 bis 22
Uhr geöffnet. Montags ist Ruhe-
tag, dies jedoch nicht an Feier-
tagen. Bestellungen können te-
lefonisch unter 02244 - 8754003
oder 8754004 aufgegeben wer-
den. „Bleibt mir nur noch, Ihnen
einen guten Appetit zu wün-
schen und vielleicht sehen wir
uns auch einmal auf unserer Ter-
rasse, wenn die Sonne vom Him-
mel lacht“, so das Team von La
Casa in Berghausen.

BAD HONNEF. Am Samstag, 28.
September, finden in ganz NRW
unter dem Motto „nachtfrequenz“
kulturelle Angebote für Jugendli-
che statt. Über 300 Veranstaltun-
gen in 95 Städten sind vorgesehen,
darunter auch in Bad Honnef. Hier
veranstaltet der Stadtjugendring
gemeinsam mit der Schülervertre-
tung des Siebengebirgsgymnasiums
eine Filmnacht für Kinder und Ju-
gendliche. Bei milden Spätsommer-
Temperaturen werden zwei Filme
gezeigt: einer für Kinder und einer

für Jugendliche, auf dem Schulhof
der Löwenburgschule im Rommers-
dorf. Die Filmnacht richtet sich an
Kinder ab 9 Jahren und ab dem
zweiten Film an Jugendliche ab 14
Jahren.
Dank der Förderung durch das NRW-
Familienministerium ist der Eintritt
kostenlos. Popcorn und Getränke
sind vor Ort für einen kleinen Preis
erhältlich; die Erlöse fließen als
Spende in die Abi-Kasse der Ober-
stufe am Siebengebirgsgymnasium.
Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr.

Ab diesem Zeitpunkt können sich
die Gäste Plätze vor der großen
Leinwand sichern. Es stehen zwar
einige Sitzmöglichkeiten zur Verfü-
gung, jedoch wird es besonders ge-
mütlich, wenn man einen eigenen
Campingstuhl, eine Picknickdecke
oder eine Wolldecke mitbringt.
Voraussichtlich um 19:30 Uhr star-
tet dann der erste Film, um 22 Uhr
folgt der zweite. Vor und zwischen
den Filmen läuft zwar keine Wer-
bung, dafür aber die Musikvideos,
die dieses Jahr im Rahmen des

Songwriting Camps entstanden
sind. Welche Filme gezeigt werden,
verrät der Stadtjugendring erst kurz
vorher.
Trotz später Uhrzeit können zum
zweiten Film auch Jugendliche ab
14 Jahren ohne Eltern kommen. Die
geschulten ehrenamtlichen Betreu-
erinnen und Betreuer vom Stadtju-
gendring sorgen für die nötige Auf-
sicht.
Bei schlechtem Wetter findet die
Filmnacht im überdachten Bereich
des Schulhofs statt.
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

*Sofort lieferbar!
 Zwischenverkauf 
 vorbehalten.

auf LAGER-/AUSSTELLUNGSMARKISEN*
20%+10% RABATT

MARKISEN-Sommerfinale!

Gelungener AWO-Ausflug
nach Roermond

Neuer Englisch-
Gesprächskreis der AWO

Shoppen für den guten
Zweck
Edelfummel-Markt im Frauenzentrum

Hauptstraße 109. Danach gibt
es den Gesprächskreis immer
am 4. Dienstag im Monat. Seit
vielen Jahren bietet die AWO
außerdem einen Französisch-
und einen Spanisch-Gesprächs-
kreis an.

Einen Englisch-Gesprächskreis
bietet die Arbeiterwohlfahrt Kö-
nigswinter ab 24. September an.
Wer sein Englisch in der Praxis
ausprobieren und verbessern
will, trifft sich um 18.30 Uhr im
AWO-Treff in Niederdollendorf,

Es ist wieder soweit: Der Förderver-
ein des Frauenzentrums veranstal-
tet seinen traditionellen Second-traditionellen Second-traditionellen Second-traditionellen Second-traditionellen Second-
hand-Kleiderverkaufhand-Kleiderverkaufhand-Kleiderverkaufhand-Kleiderverkaufhand-Kleiderverkauf
exklusiv für Frauenexklusiv für Frauenexklusiv für Frauenexklusiv für Frauenexklusiv für Frauen!
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr13 bis 17 Uhr
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstraße 20aaße 20aaße 20aaße 20aaße 20a
Angeboten werden gut erhaltene,
schicke, lässige, ausgefallene Klei-
dungsstücke und Accessoires.
Basics, Glamouröses, Witziges &

echte Schätzchen - alles zum fairen
Preis. Dazu gibt es Kaffee, Sekt und
jede Menge Spaß beim Finden, Sich-
ten und Anprobieren.
Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!Eintritt frei!
Der Erlös des Edelfummel-Marktes
dient dem Erhalt unserer Frauen-Erhalt unserer Frauen-Erhalt unserer Frauen-Erhalt unserer Frauen-Erhalt unserer Frauen-
beratungsstelleberatungsstelleberatungsstelleberatungsstelleberatungsstelle, in der seit über 35
Jahren Frauen und Mädchen aus
dem Rhein-Sieg-Kreis in schwieri-
gen Situationen Hilfe und Unterstüt-
zung finden.

Dass die niederländische Stadt
Roermond nicht nur durch sein
Outlet-Center mit internationalen
Designer-Marken bekannt ist,
konnte die AWO-Gruppe am letz-
ten Samstag erfahren. Durch Füh-
rungen in der Altstadt zur Kathed-
rale St. Christopherus, zur Lieb-
frauenkirche aus dem 13. Jahrhun-
dert und zum historischen Rathaus
mit seinem Glockenspielturm aus

dem 17. Jahrhundert gewann die
Gruppe einen Eindruck von der his-
torischen Bedeutung der Bischofs-
stadt. Der Wochenmarkt und der
Antiquitäten- und Trödelmarkt lu-
den zum Besuch ein. Erstklassige
Bläser- und Chormusik im histori-
schen Musikpavillon des Architek-
ten Cuypers trugen ebenso wie das
Sonnenwetter zu einem gelunge-
nen Ausflug bei.
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Das 24h-Abholsystem in ihrer Apotheke
Die Apotheke in Stieldorf bietet einen in der Region momentan noch einzigartigen Service
an - den Abholautomaten

(bk) Stieldorf. Wie in vielen Bran-
chen, so mangelt es auch der
Apotheke in Stieldorf an Fach-
personal. Apothekerin Sandra
Maier-Löhr liegt es aber gerade
deshalb besonders am Herzen,
die Bevölkerung umfassend mit

Medikamenten versorgen zu kön-
nen. Neben dem Eingangsbereich
steht bereits seit November letz-
ten Jahres ein Medikamenten-Ab-
holautomat, der die Arzneimittel
auch außerhalb der Öffnungszei-
ten bereit stellt. Damit kann die

Kundschaft flexibel entscheiden,
wann die bestellten Medikamen-
te abgeholt werden sollen. „Es
ist nicht immer jedes Medika-
ment vorrätig. Um nach Eingang
der Lieferung eine Abholung auch
außerhalb meiner Öffnungszeiten
zu ermöglichen, steht nun dieser
Abhol-Automat an meiner Apo-
theke“, so Maier-Löhr. Das 24h-
Abholsystem steht, wie der Name
schon sagt, rund um die Uhr für
die Abholung der Medikamente
bereit. Auf Wunsch erfolgt eine
Benachrichtigung per E-Mail oder
SMS, sobald die Ware abholbe-
reit ist. Die Medikamente müs-
sen im Vorfeld bestellt und be-
zahlt werden. Es wird der Kund-
schaft dann eine 6-stellige Abhol-
nummer ausgehändigt. Wenn die
Bestellung in der Apotheke ein-
gegangen ist und dann auf Wunsch
in den Automaten gelangt tippt
man diese persönliche Nummer
ein und drückt die Taste „Bestäti-
gung“. Wenn die Freigabe am Bild-
schirm auftaucht, kann die Ware
entnommen werden. Zum Schluss
muss dann nur die Entnahme durch
das erneute Drücken der Taste
„Bestätigung“ bestätigt werden
und schon ist der Vorgang abge-
schlossen. „Es ist mir ein Anlie-
gen, dass meine Kundschaft sei-
ne bestellten Medikamente ein-
fach und total ohne Stress abho-
len kann. Der Abholautomat ist
ein Schritt, um einen Service rund
um die Uhr möglich zu machen“,

so die Apothekerin. Die Apothe-
ke in Stieldorf, Oelinghovener
Straße 19, ist Montag bis Frei-
tag täglich von 8 bis 13 Uhr ge-
öffnet. Dienstag, Donnerstag und
Freitag zusätzlich auch zwischen
14 und 18 Uhr. An den Samsta-
gen bleibt die Apotheke ge-
schlossen. Ein Anliegen möchte
die Apothekerin nicht vergessen:
„Der Abholautomat erleichtert
die Ausgabe der Medikamente
an meine Kundschaft. Es ist mir
jedoch sehr wichtig, darauf hin-
zuweisen, dass ich dringend
Fachpersonal brauche. Bei Inte-
resse kann man sich gerne bei
mir in der Apotheke in Stieldorf
melden.“

Apothekerin Sandra Maier-LöhrApothekerin Sandra Maier-LöhrApothekerin Sandra Maier-LöhrApothekerin Sandra Maier-LöhrApothekerin Sandra Maier-Löhr
zeigt die einfache Bedienung deszeigt die einfache Bedienung deszeigt die einfache Bedienung deszeigt die einfache Bedienung deszeigt die einfache Bedienung des
AbholautomatenAbholautomatenAbholautomatenAbholautomatenAbholautomaten

Ist ein Medikament nicht vorrätig, kann es nach Lieferung am Abhol-Ist ein Medikament nicht vorrätig, kann es nach Lieferung am Abhol-Ist ein Medikament nicht vorrätig, kann es nach Lieferung am Abhol-Ist ein Medikament nicht vorrätig, kann es nach Lieferung am Abhol-Ist ein Medikament nicht vorrätig, kann es nach Lieferung am Abhol-
automaten in Empfang genommen werdenautomaten in Empfang genommen werdenautomaten in Empfang genommen werdenautomaten in Empfang genommen werdenautomaten in Empfang genommen werden

In der Stieldorfer Apotheke wird dringend Fachpersonal gesuchtIn der Stieldorfer Apotheke wird dringend Fachpersonal gesuchtIn der Stieldorfer Apotheke wird dringend Fachpersonal gesuchtIn der Stieldorfer Apotheke wird dringend Fachpersonal gesuchtIn der Stieldorfer Apotheke wird dringend Fachpersonal gesucht

Anzeige
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Ehemaligen Teilnehmer der Bläserfreundefahrten
Wunderschöne Fahrt in die Eifel und an die Mosel

Ehrenamtliche Familienbegleiter dringend gesucht
Sich weiterbilden, um Menschen zu helfen - Ausbildungsgang startet im Oktober in Haus
Heisterbach

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.

23.09. – 03.11.2024

Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis  

zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 

Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-

bedingungen oder schreiben eine Mail an 

aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Besuch in der Eifeler GlockengießereiBesuch in der Eifeler GlockengießereiBesuch in der Eifeler GlockengießereiBesuch in der Eifeler GlockengießereiBesuch in der Eifeler Glockengießerei

Erste Fahrt von einigen geplanten
Tagestouren der Gäste der jährli-
chen Bläserfreundetouren.
Viele der ehemaligen Mitfahrer
waren zu einem erlebnisreichen
Tag eingeladen.
Bereits um 8 Uhr trafen sich 75
Teilnehmer an der Fähre in Nie-
derdollendorf zum Start mit ei-
nem schönen, großen Reisebus.
Ziel war in diesem Jahr zunächst
der Ort Brockscheid in der Eifel.
Dort besuchte man die Eifeler Glo-
ckengießerei. Die Glockengieße-
rei ist Weltweit bekannt für ihre
in Handarbeit hergestellten Glo-
cken. In einer hochinteressanten
Führung von ca. 60 Minuten er-
fuhren die Mitfahrer vieles über
den Guss einer Glocke und noch
einiges mehr. Die Führung war ein
Erlebnis. Man glaubt gar nicht,
wie aufwändig so ein Glocken-
guss ist, wenn man es nicht sel-

ber gehört und und gesehen hat.
Für die kurze Pause nach der Füh-
rung hatte Hedi Stock für alle Teil-
nehmer schmackhafte Nussecken
gebacken. die in wenigen Minu-
ten verzehrt waren. Anschließend
führte die Tour über Eckfeld, Witt-
lich, Zeltingen nach Bernkastel-
Kues.
Dort folgte dann eine einstündige
Moselrundfahrt mit der MS Mo-
selprinzessin. Die Mosel, mit ih-
ren sanften Windungen und male-
rischen Ufern bietet ein wahres
Paradies für Wasserspaß und
Abenteuer. Die Fahrt führte
zunächst Mosel aufwärts vorbei
am Hafen nach Andel, Lieser, Mül-
heim und wieder zurück nach Bern-
kastel. Nach der Schifffahrt hatte
man die Möglichkeit in einem klei-
nen Spaziergang den Ort mit den
prachtvoll verzierten Fachwerk-
häusern kennenzulernen. Den

Marktplatz, die Burg und vieles
mehr. Bernkastel-Kues ist vollge-
stopft mit Sehenswürdigkeiten. Am
Nachmittag traten die Ausflügler

wieder die Heimreise an.Ein schö-
ner Tag, bei sommerlicher, ange-
nehmer Witterung und interessan-
ten Erlebnissen. (Hubert Stock)

(bk) Heisterbach. Gesucht werden
engagierte Menschen, die Famili-
en vorübergehend zur Seite ste-
hen und sie mit ihren Erfahrungen
aktiv unterstützen möchten. Eh-
renamtliche Familienbegleiter

sind als Gesprächspartner gefragt,
als Begleitung bei Behördengän-
gen oder Arztbesuchen und als
Hilfe im täglichen Leben - je nach
individuellem Bedarf der Familie.
Familienbegleitung ist ein facet-

tenreiches Ehrenamt. Ein speziel-
les Bildungsangebot startet ab
Donnerstag, 31. Oktober und be-
reitet auf diese vielseitige und
anspruchsvolle Tätigkeit vor. Fra-
gen wie: Was muss man über die-
se ehrenamtliche Tätigkeit wis-
sen? Wie kann man konkret hel-
fen? Wie gelingt ein zielführen-
des Gespräch und wie schaffe ich
ein Gleichgewicht zwischen Nähe
und Distanz?
Der Ausbildungsgang gibt Antwor-
ten auf diese und weitere Fragen.
Ziel ist es, an neun praxisbezoge-
nen Abend- und Samstagssemi-
naren die Grundlagen für die eh-
renamtliche Tätigkeit im sozialen
Bereich zu vermitteln und die Aus-
einandersetzung mit der eigenen
Rolle als ehrenamtlicher Helfer zu
fördern.
Die Inhalte der Seminartage um-
fassen Themen wie „Nähe und
Distanz“, „Systemisches Denken
und Handeln in der sozialen Ar-
beit“ sowie „Wahrnehmung und
Kommunikation“, die neben ei-
nem Theorieteil in einer Reihe von
praktischen Übungen erprobt wer-

den können. Die Teilnehmer der
bisherigen Seminare waren von
dem Angebot begeistert. „Durch
den Ausbildungsgang habe ich
mich selbst und meine Fähigkei-
ten noch besser kennen gelernt.
Die Fülle an Informationen und
Erfahrungen sind eine gute Grund-
lage für meine ehrenamtliche Ar-
beit“, sagte ein Teilnehmer, „Auch
für mich persönlich war die Aus-
bildung eine echte Bereicherung.
Ich bin selbstsicherer geworden
und kann meine Arbeit besser ein-
schätzen.“ Die Dozenten sind
Fachleute aus dem Bereich der
sozialen Arbeit und haben die In-
halte ihrer Seminare auf die Erfor-
dernisse ehrenamtlicher Arbeit
ausgerichtet. Alle Seminare fin-
den in Haus Heisterbach in Kö-
nigswinter statt. Im Anschluss an
den Ausbildungsgang erhält jeder
Teilnehmer ein Zertifikat. Weite-
re Informationen sowie die Mög-
lichkeit zur Anmeldung erhalten
Interessierte unter
www.perspektiven-fuer-das-
leben.de oder telefonisch unter
02223 / 9236-0.
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Anzeige

Viel Neues bei Fitnesslounge Oberpleis
Schnupperangebote zum halben Preis. Testen Sie unsere Neuen Features im Monat September.
Haben Sie schon einen Beratungstermin. Infos unter 02244-6020
Unter dem Motto „Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-„Mit uns kom-
men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“men Sie an Ihr Ziel!“ lädt das Fit-
nesslounge -Team alle Fitness- und
Gesundheitsinteressierten ein, die
Fitnesslounge mit all seinen Mög-
lichkeiten 14Tage lang (4 x im Wert
von 200 ) GRAGRAGRAGRAGRATISTISTISTISTIS kennenzulernen.
Das Team berät Sie individuell über
alle Möglichkeiten des Studios.
Ganzheitliche Trainingskonzepte,
welche nicht nur durch Gerätetrai-
ning den Akutzustand verbessern,
sondern die Ursache für Probleme
analysieren, stehen in der Fit-
nesslounge auf der Tagesordnung.
Zur ganzheitlichen Ursachenfor-
schung gehören unter anderem
fachmännische Nahrungsunver-
träglichkeiten-Analysen, energe-
tische Meridianmessungen und
kinesiologische Blockadenmes-
sungen des Stoffwechsels.
In unserem Studio mit 750 qm
finden Sie eine tolle Familiere
Atmosphäre sie haben immer 2-
3 Trainer als Ansprechpartner.
EMS Magnetfeld zur FEMS Magnetfeld zur FEMS Magnetfeld zur FEMS Magnetfeld zur FEMS Magnetfeld zur Fettverettverettverettverettver-----
brennung und Muskelaufbaubrennung und Muskelaufbaubrennung und Muskelaufbaubrennung und Muskelaufbaubrennung und Muskelaufbau
Unser EMS-Gerät revolutioniert
Ihr Training! Die elektrische
Muskelstimulation (EMS) unter-
stützt Sie dabei, Fett zu verbren-
nen und gleichzeitig Muskeln
aufzubauen. Durch gezielte elek-
trische Impulse werden Muskel-
kontraktionen ausgelöst, die zu
einer intensiven Aktivierung der
Muskulatur führen. Das Training
ist äußerst effizient und hilft Ih-
nen, Ihre Fitnessziele schneller zu
erreichen. Hilft beiHilft beiHilft beiHilft beiHilft bei: Osteoporose

und anderen Knochen und Gelenk
Erkrankungen, Arthrose, Arthritis,
Entzündungen, Gelenkschmerzen,
Nackenschmerzen, Versspannun-
gen, Brüchen, Prellungen, Mus-
kelkontrakturen uvm.

KRKRKRKRKRYYYYYO Behandlung FO Behandlung FO Behandlung FO Behandlung FO Behandlung Fett wegfrie-ett wegfrie-ett wegfrie-ett wegfrie-ett wegfrie-
ren mit Kälteplattenren mit Kälteplattenren mit Kälteplattenren mit Kälteplattenren mit Kälteplatten
Sagen Sie hartnäckigen Fettpols-
tern den Kampf an - mit unserer
neuen KRYO-Behandlung! Diese
nicht-invasive Methode nutzt Käl-
teplatten, um Fettzellen gezielt zu
zerstören und so den Körper zu for-
men. Die betroffenen Fettzellen
werden durch den Kälteeinfluss kris-
tallisiert und vom Körper auf natür-
liche Weise abgebaut. Das Ergeb-
nis ist eine schlankere, definierte
Silhouette, ganz ohne chirurgischen
Eingriff. Hilft beiHilft beiHilft beiHilft beiHilft bei: Entzündungen,
Schwellungen, Schmerzen, Zellstoff-
wechsel, Durchblutung, rheumatoi-
der Arthritis, Sportverletzungen jeg-
licher Art, Krampfadern

EMS FEMS FEMS FEMS FEMS FAAAAACE HautstrCE HautstrCE HautstrCE HautstrCE Hautstraffung ohneaffung ohneaffung ohneaffung ohneaffung ohne
OperationOperationOperationOperationOperation
Unsere EMS Face-Behandlung bie-
tet Ihnen eine revolutionäre Me-
thode zur Hautstraffung im Ge-
sichtsbereich und Hals-Nackenbe-
reich, ganz ohne invasive Eingrif-
fe. Durch die Kombination von
elektrischen Muskelstimulationen
und speziellen Technologien wird
die Kollagenproduktion angeregt
und die Haut sichtbar gestrafft. Die-
se Behandlung eignet sich perfekt
für alle, die eine jugendlichere,
straffere Haut wünschen, ohne sich
einer Operation unterziehen zu
müssen. Hilft BeiHilft BeiHilft BeiHilft BeiHilft Bei Anhebung Ge-
sichtskonturen, Hautstraffung, Ver-
spannungen lösen bzw. Schlaffheit
der Muskeln, Müdigkeit der Augen-
partie, Augenbrauen, Kieferpartie,
Stirn, Wangen und Hals, Falten.

IIIIInfrarot Lymphdrainage: Press-nfrarot Lymphdrainage: Press-nfrarot Lymphdrainage: Press-nfrarot Lymphdrainage: Press-nfrarot Lymphdrainage: Press-
therapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzugtherapie mit Ganzkörperanzug
Erleben Sie die wohltuende Wir-
kung unserer Infrarot Lymph-
drainage durch Presstherapie.
Mithilfe eines speziellen Ganz-
körperanzugs werden sanfte
Druckwellen erzeugt, die den
Lymphfluss anregen und den Ab-

transport von Schlackenstof-
fen fördern. Die Infrarotwär-
me unterstützt dabei die Ent-
spannung und Regeneration
Ihres Körpers. Diese Behand-
lung ist ideal zur Unterstüt-
zung des Immunsystems, zur
Reduktion von Schwellungen
und zur Förderung des allge-
meinen Wohlbefindens, HilftHilftHilftHilftHilft
BeiBeiBeiBeiBei Durchblutung, Gewichtsre-
duktion, Muskelaufbau, Entgif-
ten, Immunsystem, Anti-Aging,
Sauerstofffluss, Verdauungs-
problemen, Magen- und Darm-
problemen, Steifheit von Ge-
lenken, Neurodermitis.

Ihr Interesse ist geweckt? Ver-
einbaren Sie einen ersten Ter-
min unter Tel.Nr. 02244 6020
und nutzen Sie das einmalige
Angebot.
Für Schnellentschlossene gilt
2 Monate Gratis-Training,
kostenloses Startpaket im
Wert von 200, ein Beitrag ab
7,98 wtl.,. Zusätzlich zum Abo
gibt es kostenlos 6 x Magnet-
feld EMS oder 6x Entgiftungs
paket.
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Erfolgreicher Infoabend zum Schutz der Hauskatze weil
jedes Leben zählt
Am 5. September hatten der Tier-
schutz Siebengebirge e.V., die Ar-
che Noah Tierschutz Westerwald
e. V. und der Tierschutzverein Neu-
wied und Umgebung e. V. zu ei-
nem Infoabend zur Katzenschutz-
verordnung in der Verbandsge-
meinde Asbach eingeladen.

Mit weit über 100 interessierten
Gästen und Ratsmitgliedern war
das Asbacher Bürgerhaus sehr gut
besucht und die Anwesenden ver-
folgten an diesem Abend gespannt
die Vorträge: 923 Katzen wurden
von 2013 bis 2024 in den Gemein-
den Asbach, Buchholz, Windhagen

und Neustadt durch die drei Ver-
eine versorgt und vor einem
Schicksal als ungeliebten Stra-
ßenkatzen bewahrt. Jedoch ist die
Dunkelziffer der notleidenden
Streuner um ein Vielfaches höher.
Neben der emotionalen Belas-
tung der Tierschützer steigt auch
der finanzielle Aufwand für Verei-
ne und Gemeinden. Deshalb for-
dern die drei Vereine für alle Haus-
katzen mit Freigang ein Kastrati-
ons-, Kennzeichnungs- und Regis-
trierungspflicht!
Aufgrund der detaillierten Zahlen,
Fakten und des Bildmaterials
konnte das ganze Ausmaß des
Katzenelends sehr anschaulich
dargestellt werden. Nun hoffen
alle auf die Einsicht und Vernunft
der Ratsmitglieder, dieses Leid zu
beenden, ein Signal zu setzen und
alle Weichen auf „Grün“ zu stel-

len, um eine Katzenschutzverord-
nung in der VG Asbach auf den
Weg zu bringen.
An dieser Stelle bedanken sich
der Tierschutz Siebengebirge e.V.,
die Arche Noah Tierschutz West-
erwald e.V. und der Tierschutzver-
ein Neuwied und Umgebung e.V.
ganz herzlich bei der Ortsgemein-
de Asbach und Bürgermeister
Franz-Peter Dahl für die Bereit-
stellung des Bürgerhauses, sowie
bei Maja Masanneck vom Deut-
schen Tierschutzbund, die mit ei-
nem Infostand auf die Notwen-
digkeit und Dringlichkeit einer
Katzenschutzverordnung hinge-
wiesen hat.
Jeder Interessierte kann den kom-
pletten Vortrag auf der Homepa-
ge des Tierschutz Siebengebirge
finden:
www.tierschutz-siebengebirge.de
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Das rheinische Universum
Konrad Beikircher gastiert am Samstag,
21. September 2024, im Franz-Unterstell-Saal

Den Kabarettisten Konrad Beikircher live erle-Den Kabarettisten Konrad Beikircher live erle-Den Kabarettisten Konrad Beikircher live erle-Den Kabarettisten Konrad Beikircher live erle-Den Kabarettisten Konrad Beikircher live erle-
ben (Foto: Beikircher)ben (Foto: Beikircher)ben (Foto: Beikircher)ben (Foto: Beikircher)ben (Foto: Beikircher)

(bk) Thomasberg.
Wer sind eigentlich
die Aliens - die Imis
oder die Einheimi-
schen? Im rätsel-
haftesten Univer-
sum ist vieles
anders. Die Spra-
che, der Karneval,
die Kirche, die Poli-
tik, die Wirtschaf-
ten, das Essen, die
Krankenhäuser und
so weiter. Beikir-

de Erfahrung rheinisch-heiteren
Seins.
Der Weg in dieses, mein rheini-
sches Zuhause-Sein-Gefühl ist
gepflastert von Gefühlen mit Ge-
schichten, Wahrheiten, Avje-
brühte, Drecksack un Filou“, so
Beikircher, „Das Programm ist
damit sozusagen mein kleines
rheinisches Testament - und dat
janz ohne Notar.“ Die Veranstal-
tung beginnt um 20 Uhr.

Jubiläumskonzert des
Musikzuges
Im Rahmen des Jubiläumsjahres spielt der
Musikzug der Löscheinheit Eudenbach am
5. Oktober in der Aula des Schulzentrums
Oberpleis
(bk) Oberpleis/Eudenbach. Die
Löscheinheit Eudenbach der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt Kö-
nigswinter feiert in diesem Jahr ihr
100-jähriges Bestehen. Nach ei-
nem gelungenen Fest für Jung und
Alt, das schon Anfang August in
einem großen Rahmen gefeiert
wurde, spielt der Musikzug am 5.
Oktober um 18 Uhr ein Jubiläums-
konzert in der Aula des Schulzen-
trums in Oberpleis. Der Musikzug
besteht seit 1967 und ist ein wich-
tiger Bestandteil der Löscheinheit
Eudenbach. Über 50 Musikerinnen
und Musiker im Alter zwischen 10
und 65 Jahren treffen sich jede
Woche zur Probe, um gemeinsam
zu musizieren. Neben vielen Auf-
tritten bei Feuerwehrfesten, im
Karneval, zu Sankt Martin und an-
deren Gelegenheiten darf die Ka-

meradschaft natürlich nicht zu kurz
kommen. Wer Lust an der Gemein-
schaft hat und ein Blasinstrument
spielt, ist jederzeit herzlich will-
kommen mitzumachen. Für das
Konzert „Harmonie der Zeiten“ hat
der Musikzug unter der Leitung
von Erhard Schwartz neue Stücke
einstudiert, um das Publikum zu
begeistern und das Jubiläum ge-
bührend zu feiern. Musikalisch be-
wegt sich der Musikzug durch die
Jahrzehnte und Genres der letzten
100 Jahre - von Marsch über Swing
bis zu Rock und Pop. Es ist für
jeden etwas dabei. Auch das zum
Musikzug gehörende Jugendor-
chester, das der Förderung der
Nachwuchsarbeit dient, wird sich
mit einigen gemeinsamen Stücken
präsentieren. Der Eintritt für das
Konzert ist frei.

cher erzählt und weiß, wovon er
spricht. Sein neues Programm
ist eine kleine Bilanz aus 57 Jah-
ren Leben im rheinischen Uni-
versum.
Der Schrecken des ersten Kon-
takts, die Entdeckung der Ähn-
lichkeiten mit Italien, das Glück
des Voyeurs beim Eintauchen in
die fremde Welt, die Schale - für
- Schale-Durchdringung der rhei-
nischen Zwiebel, die beglücken-
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Elektroflugtag der
Modelfluggruppe
Eudenbach
Auf der Musser Heide steigen am 3.
Oktober wieder die Modelflieger in die Luft

Fliegerische Highlights auf der Musser Heide beim ElektroflugtagFliegerische Highlights auf der Musser Heide beim ElektroflugtagFliegerische Highlights auf der Musser Heide beim ElektroflugtagFliegerische Highlights auf der Musser Heide beim ElektroflugtagFliegerische Highlights auf der Musser Heide beim Elektroflugtag

(bk) Eudenbach. Die Modellflug-
gruppe-Eudenbach e.V. veranstal-
tet am Donnerstag, 3. Oktober ab
10 Uhr ihren traditionellen Elek-
troflugtag. Eingeladen sind alle
Zuschauer und Gastpiloten. Es
wird an diesem Tag ausschließlich
elektrisch und ohne festes Flug-
programm geflogen. Eine Anmel-

dung für Gastpiloten ist nicht er-
forderlich. Der Eintritt ist frei. Wie
immer ist für das leibliche Wohl
gesorgt. Die Anfahrt ist ab der A3/
Bad Honnef-Linz ausgeschildert.
Weitere Informationen sowie eine
Wegbeschreibung zum Fluggelän-
de gibt es auf
www.mfg-eudenbach.de

Sprechstunde
Seniorenvertretung
Die nächste Telefonsprechstunde
der Seniorenvertretung der Stadt
findet am Dienstag, 1. Oktober
statt.
Von 10 bis 11 Uhr steht das Aegi-
dienberger Mitglied Ingrid Hülder

(Tel. 02224 89647) den Bürger-
innen und Bürgern für Informatio-
nen über die Arbeit der Senioren-
vertretung und Anregungen für die
Seniorenarbeit in Bad Honnef zur
Verfügung.
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Kunst und Kultur - der Rundgang24 in Bad Honnef
Am 28. Und 29. September sind die Ateliers Bad Honnef Mitte und Süd, Rhöndorf,
Rommersdorf-Bondorf und Aegidienberg von 11 nis 19 geöffnet - der Erlös fließt in Projekte
der Jugendarbeit im Bereich Kunst

(bk) Bad Honnef. Kunst als Lebens-
kultur - unter diesem Motto bringt
der Rundgang 24, Offene Ateliers in
Bad Honnef, nicht nur Kunstwerke,
sondern auch Menschen in Bewe-
gung. Bereits i letztenJahr ist es ge-
lungen, die Bad Honnefer*innen für
die Kunst in ihrer Stadt zu begeis-
tern. Sowohl die Besucher*innen als
auch die Künstler*innen haben die
kulturellen Schätze Bad Honnefs neu
entdeckt und erkannt. Kunst wird
hier als integraler Bestandteil des
städtischen Lebens gefeiert und för-
dert ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl. Nun steht die zweite Auflage
des Rundgangs vor der Tür, dieses
Jahr mit 54 teilnehmenden
Künstler*innen an 37 Standorten.
Am 28. und 29. September sind die
Ateliers und Ausstellungsräume von

11 bis 19 Uhr geöffnet, somit bleibt
Kunstinteressierten ausreichend
Zeit, die vielfältigen Orte und Werke
zu erkunden. Die Stadt Bad Honnef
unterstützt das Projekt erneut groß-
zügig.
So wird zum Beispiel die Aula der
ehemaligen Konrad-Adenauer-
Hauptschule kostenfrei für eine Ge-
meinschaftsausstellung von vier
Künstlerinnen zur Verfügung ge-
stellt. Der Rundgang erstreckt sich
grundsätzlich über das gesamte
Stadtgebiet von Bad Honnef, Berg
und Tal. Kunst wird gezeigt in Gale-
rien, Werkräumen, leer stehenden
Gebäuden, Cafés, Schaufenstern,
im Haus der Jugend, in der Kasch,
im Kunstraum und vor allem in den
vielen spannenden privaten Ateliers,
die es zu entdecken gilt. Wie im

Vorjahr liegt der Fokus auf der Prä-
sentation der Vielfalt der künstle-
risch aktiven Menschen in der
Stadt. Alle Ausstellungsorte sind im
anschaulich gestaltetem Flyer mit
dem markanten, orangenen Kreis
aufgeführt. Ebenso bedacht wurde
eine Markierung der barrierefrei zu-
gänglichen Orte, sodass allen
Besucher*innen ein unbeschwerter
Kunstgenuss ermöglicht wird.
Zudem sind alle Standorte an den
orangefarbenen Ballons und Krei-
sen schon von Weitem zu erken-
nen.
Auch für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: Neben den Angeboten der
örtlichen Gastronomie bieten Kar-
lottas Kaffee und das Café Taza Azul
spezielle To-Go-Snacks an, damit
Besucher*innen ihren Rundgang

mit einer kulinarischen Pause ge-
nießen können. Im Nachgang an
den Rundgang 23 wurden fantasti-
sche Kunstkarten entwickelt, die
inzwischen an verschiedene Stand-
orten in Bad Honnef verkauft wer-
den. Während des diesjährigen
Rundgangs werden diese Kunstkar-
ten im Café Taza Azul, in der Buch-
handlung Werber und im Einrich-
tungshaus Walkembach verkauft.
Der Erlös fließt in Projekte der Ju-
gendarbeit im Bereich Kunst. Hin-
ter den Kulissen steckt viel Enga-
gement und Herzblut. Die vier Initi-
atorinnen Silke Jürges, Anke Norei-
ke, Franka Peikert und Katrin Schu-
mann haben in umfangreicher Vor-
bereitung dafür gesorgt, dass die
Offenen Ateliers auch in diesem Jahr
ein tolles Erlebnis werden.

Klavierabend mit Hans Zick
Am 28. September um 18 Uhr in der Emmauskirche Heisterbacherrott
Der in unserer Region bekannte
und beliebte Pianist gibt nach lan-
ger Krankheit erstmals wieder
Konzerte. Erleben Sie am Sams-
tag, 28. September um 18 Uhr
seine Musik in der Emmauskirche
in Heisterbacherrott. Typisch für
Zick - spontan und intuitiv kombi-
niert der Musiker vertraute Me-
lodien und beliebte Stücke. Zum
Abschluss des Abends spielt Zick

Spontanimprovisationen zu Vor-
schlägen der Zuhörer. Lassen Sie
überraschen und freuen Sie sich
auf ein Musikerlebnis besonderer

Art.
Der Eintritt ist frei, gern darf zu-
gunsten der Gemeinde gespen-
det werden.

Veranstaltungsort ist die Ev. Em-
mausgemeinde Thomasberg-Heis-
terbacherrott, Dollendorfer Stra-
ße 399 in Heisterbacherrott.
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100 Stände beim
Rauschendorfer
Gassenflohmarkt
Bürgerverein bietet großes Marktcafé vor
der Kapelle an

„Kein Kind allein“

Nacht der Kirchenmusik
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge lädt dazu ein,
am 28. September in der Ev. Kir-
che Oberpleis musikalisch den 75.
Geburtstag der Kirche und den
500. Geburtstag des Evangeli-
schen Gesangbuches zu feiern.

Chöre und Kirchenmusiker der
Gemeinde, zusammen mit der
Jagdhorngruppe des Hegerings
Siebengebirge sowie einigen So-
listinnen, stellen einen musikali-
schen Abend der Kirchenmusik für
Sie zusammen.

Mit Chor- und Sologesang, Instru-
mentalmusik, gemeinsamem Sin-
gen und vielem mehr soll der
Abend bei Getränken und Snacks
gemütlich ausklingen.
Die Veranstaltung im Rahmen des
Jubiläumsjahres der Oberpleiser

Kirche beginnt um 18 Uhr, der Ein-
tritt ist frei. Weitere Infos unter
www.ekisi.de.
Veranstaltungsort:
Ev. Kirche Oberpleis,
Ittenbacher Str. 35,
53639 Königswinter

Am Sonntag, 29. September, lädt
der Bürgerverein Rauschendorf-
Scheuren wieder zum Gassenfloh-
markt ein: Bei diesem Konzept
baut jeder Teilnehmer seinen
Stand direkt vor seiner Haustür
auf. Wie auch in den vergange-
nen Jahren werden wieder ca.
100 Stände in den Straßen rund
um den zentralen Kapellenplatz
in Rauschendorf teilnehmen. Da-
mit die Besucher auch alle Stän-
de finden, wird vorab ein Lage-
plan erstellt, der am Kapellen-

platz ausliegt und auf dem alle
Stände eingezeichnet sind. An
diesem zentralen Treffpunkt wird
der Bürgerverein in diesem Jahr
wieder ein großes Marktcafé mit
Kuchenbuffet, Kaffee und Grill-
würstchen anbieten. Der Gassen-
flohmarkt beginnt um 11 Uhr und
endet gegen 17 Uhr.
Der Bürgerverein wird den Lage-
plan vorab auf seiner Webseite
veröffentlichen.
http://www.buergerverein-
rauschendorf-scheuren.de/

Im „Dienstagforum“ der Evange-
lischen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 1. Oktober stellt sich
zu diesem Thema der Verein
„Kölner Kreidekreis e.V.“ vor. Jun-
ge Menschen brauchen das Ge-
fühl, akzeptiert und gern gesehen
zu sein, um stark und eigenstän-
dig zu werden. Heimkinder und
Volljährige, die das System der
Kinder- und Jugendhilfe verlassen,
benötigen dabei oft Unterstüt-
zung. Hierzu ver-mittelt der Köl-
ner Kreidekreis ehrenamtliche
Wegbegleiter-Patenschaften - oft
ein Leben lang. Sein Tätigkeits-
feld reicht auch nach Königswin-
ter. Ute Wiedemeyer, Geschäfts-
führerin des „Kölner Kreidekrei-
ses e.V.“, und Lukas Dreesbach,
Regionalsprecher im Verein „Car-

eleaver e.V.“, berichten an die-
sem Abend über Entwicklungen,
Herausforderungen und Lösungs-
ansätze bei dieser stets aktuel-
len Aufgabe.
Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit der Diskus-
sion. Zum Abschluss des Abends
treffen sich die Teilnehmer bei
Salzgebäck und Getränken zum
Gedankenaustausch an Steht-
ischen. Dort können auch Fragen
an die Referenten gestellt wer-
den. Gäste sind willkommen.
Die Veranstaltung beginnt um
19.30 Uhr im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge, in Königswinter-
Ittenbach, Ringstraße 19 (direkt
neben der Kirche). Der Eintritt ist
frei.



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 38 | Samstag, 21. September 2024 | Kw 38 | Rautenberg Media 19

Startschuss für das „Startchancen-Programm NRW“
Auch die Johann-Lemmerz-Schule in Königswinter beteiligt sich an der bundesweiten Aktion

Schulleiter Sven Haack (3.v.r.) freut sich zusammen mit Dezernentin Heike Jüngling (2.v.r.), Maria EngelhardtSchulleiter Sven Haack (3.v.r.) freut sich zusammen mit Dezernentin Heike Jüngling (2.v.r.), Maria EngelhardtSchulleiter Sven Haack (3.v.r.) freut sich zusammen mit Dezernentin Heike Jüngling (2.v.r.), Maria EngelhardtSchulleiter Sven Haack (3.v.r.) freut sich zusammen mit Dezernentin Heike Jüngling (2.v.r.), Maria EngelhardtSchulleiter Sven Haack (3.v.r.) freut sich zusammen mit Dezernentin Heike Jüngling (2.v.r.), Maria Engelhardt
von der Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises (2.v.l.) über die Chancen, die die Initiative der Grundschule bietetvon der Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises (2.v.l.) über die Chancen, die die Initiative der Grundschule bietetvon der Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises (2.v.l.) über die Chancen, die die Initiative der Grundschule bietetvon der Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises (2.v.l.) über die Chancen, die die Initiative der Grundschule bietetvon der Schulaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises (2.v.l.) über die Chancen, die die Initiative der Grundschule bietet

(bk) Königswinter. Die Johann-
Lemmerz-Grundschule in Kö-
nigswinter wird Teil des bundes-
weiten „Startchancen-Pro-
gramms“, das gezielt Schulen
in benachteiligten Regionen för-
dert. Anlässlich der Aufnahme in
das Programm gab Maria En-
gelhard von der Schulaufsicht
des Rhein-Sieg-Kreises den
symbolischen Startschuss für die
Umsetzung dieser wichtigen In-
itiative. Die Grundschule gehört
zu den insgesamt 920 Schulen
in Nordrhein-Westfalen, die von
dem Programm profitieren. Bun-
desweit werden ab diesem Schul-
jahr rund 4.000 Schulen gezielt
unterstützt, um die Bildungs-
chancen für Schülerinnen und
Schüler in sozialen Brennpunk-
ten nachhaltig zu verbessern.
Besonders im Fokus stehen
Grundschulen, auf die etwa 60
Prozent der Fördergelder entfal-
len. Vertreterinnen der Stadt-
verwaltung Königswinter, Dezer-
nentin Heike Jüngling und Ge-
schäftsbereichsleiterin Helga
Büchner, sowie Schulleiter der
Johann-Lemmerz-Grundschule,
Sven Haack, informierten bei der
Veranstaltung über die geplan-
ten Maßnahmen und deren Nut-
zen für die Schule. In der Jo-
hann-Lemmerz-Schule, der
kleinsten Grundschule der
Stadt, lernen derzeit 155 Kinder
aus 27 Nationen.
Die Schule legt großen Wert auf
ein inklusives Lernumfeld und
ein vertrauensvolles, respektvol-
les Miteinander. Die Förderung
soll es ermöglichen, die Schul-
entwicklung weiter voranzutrei-
ben und die pädagogische Ar-
beit an den besonderen Heraus-
forderungen der Schülerschaft
auszurichten. Geplant sind un-
ter anderem die Verbesserung
der räumlichen Ausstattung.
Durch neue Möbel soll eine grö-
ßere Bandbreite an Lern- und
Unterrichtsformen ermöglicht
werden.
Die Schule plant eine engere Zu-
sammenarbeit mit sozialen Ein-
richtungen in der Altstadt, um
ihre Rolle als Stadtteilzentrum
weiter auszubauen. Kooperati-
onen wie mit dem „Lotsenpunkt

Königswinter“, der ehrenamtlich
Lernhilfe anbietet. Durch zusätz-
liche sozialpädagogische Fach-
kräfte und weiteres Lernmateri-
al sollen insbesondere die
Grundfertigkeiten in den Berei-
chen Lesen, Schreiben und Ma-
thematik gefördert werden.
„Das Startchancen-Programm
gibt uns die Möglichkeit, unse-
re Schule in vielerlei Hinsicht
weiterzuentwickeln. Besonders
die räumliche und personelle
Unterstützung wird uns dabei
helfen, noch gezielter auf die
individuellen Bedürfnisse unse-
rer Kinder einzugehen und sie
bestmöglich auf ihren Bildungs-
weg vorzubereiten.“ so Sven
Haack, Schulleiter der Johann-
Lemmerz-Schule. Diese Maß-
nahmen sollen dazu beitragen,
den individuellen Förderbedarf
der Schülerinnen und Schüler
noch gezielter zu decken. De-
zernentin Heike Jüngling freut
sich darüber, dass die Johann-
Lemmerz-Schule durch das Pro-
gramm Berücksichtigung findet:
„Dadurch können wir einen wei-
teren wichtigen Schritt in Rich-
tung von mehr Bildungsgerech-
tigkeit und Zukunftschancen für
alle Kinder, unabhängig von Her-
kunft und sozialem Hintergrund
gehen.“
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Das Konzept „Tu(S)Gether Kids“ erfolgreich
TuS Oberpleis wird für inklusives Sportangebot ausgezeichnet

„Evangelisch Pilgern im Siebengebirge“ am 27. Oktober

Der TuS 05 Oberpleis für sein inklusives Konzept „Tu(S)Gether Kids“ ausgezeichnetDer TuS 05 Oberpleis für sein inklusives Konzept „Tu(S)Gether Kids“ ausgezeichnetDer TuS 05 Oberpleis für sein inklusives Konzept „Tu(S)Gether Kids“ ausgezeichnetDer TuS 05 Oberpleis für sein inklusives Konzept „Tu(S)Gether Kids“ ausgezeichnetDer TuS 05 Oberpleis für sein inklusives Konzept „Tu(S)Gether Kids“ ausgezeichnet

(bk) Oberpleis. Die DZ BANK AG
hat den TuS 05 Oberpleis für sein
inklusives Konzept „Tu(S)Gether
Kids“ ausgezeichnet. Am Sonn-
tag überreichte Frederick Geitel,
Leiter der Filiale der Volksbank
Köln Bonn eG in Oberpleis, einen
Scheck in Höhe von 2.500 Euro.
Der Preis wurde im Rahmen des
paralympischen Vereinswettbe-
werbs „Wir feiern Inklusion durch
Sport mit Visa“ verliehen. „Ihr in-
klusives Engagement hat die Jury
in besonderer Weise inspiriert,
berührt und gezeigt, wie wichtig
und wertvoll die Förderung und
Gleichstellung von Menschen mit
Beeinträchtigungen im sportli-
chen Bereich zum einen ist. Zum
anderen ist es aber auch sehr wich-
tig, eine Vorbildfunktion für ande-
re Vereine und Initiativen einzu-
nehmen. Die Jurymitglieder hat-
ten die Möglichkeit, Bonuspunk-
te für besonderen Vorbildcharak-
ter von Konzepten zu vergeben.
Wir freuen uns, dass Sie mit Ih-
rem Konzept „Tu(S)Gether Kids“
diesen Vorbildcharakter gezeigt
haben und deshalb zu Recht zu
den Gewinnern unseres Sonder-
preises gehören. Dazu gratulie-
ren wir Ihnen herzlich“, heißt es
in der Begründung der Jury.
„Tu(S)Gether Kids“ findet freitags
von 16 bis 17.30 Uhr in der Turn-
halle des TuS in der Humboldt-
straße 3a in Oberpleis statt. Der

Kurs richtet sich an Kinder, die in
ihrer Motorik eingeschränkt sind,
und ermöglicht es ihnen, sich ge-
meinsam mit Kindern ohne Be-
einträchtigung nach Lust und Lau-
ne zu bewegen und zu spielen.
Alle Bewegungsformen sind auf
die Bedürfnisse der teilnehmen-
den Fünf- bis Zwölfjährigen abge-

stimmt. Vorteil dieses Angebots
ist neben der familienfreundlichen
Gestaltung eine unkomplizierte
Einsetzbarkeit der Übungen und
der hohe Aufforderungscharakter
für die Kinder, deren Ausdauer und
körperliche Aktivität dadurch ge-
fördert werden. Der Kurs wird von
Wibke Nordmann und Rebecca

Bolz geleitet. Der TuS bedankt sich
bei den beiden ganz herzlich für
den tollen Einsatz und gratuliert
zu diesem tollen Erfolg. Fragen zu
den Inklusionssportangeboten
beantwortet Anna Riegel-Schmidt
gern telefonisch unter 02244 - 90
20 117 oder per Mail an a.riegel-
schmidt@tus05-oberpleis.de.

Auf der diesjährigen Pilgerwande-
rung lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde Siebengebirge dazu ein,
die Natur des Siebengebirges auf
sich wirken zu lassen und gleich-
zeitig das 500-jährige Jubiläum des
evangelischen Gesangbuches zu
feiern, in dem an diesem Pilgertag
die Verbindung zwischen Musik,

Glauben und Natur erlebbar ge-
macht wird.
Die Gruppe startet um 8 Uhr in
Birlinghoven, pilgert zu den Kir-
chen der Gemeinde und schließt
den Tag mit einer Andacht in der
Friedenskirche Aegidienberg sowie
einer Pilgermahlzeit ab. Die Ge-
samtstrecke ist etwa 19 km lang,

gerne können auch Teilstrecken
gepilgert werden. Ein Shuttleser-
vice bringt die Pilger auf Wunsch
von Aegidienberg zum Ausgangs-
ort zurück.
Der Pilgertag ist eine Gelegen-
heit, Gemeinschaft mit anderen
zu suchen, den inneren Kompass
neu auszurichten und gestärkt in

den Alltag zurückzukehren. Die
Teilnahme ist kostenlos. Alle Pil-
ger erhalten zur Erinnerung Pil-
gernadel, Pilgerpass und eine Ur-
kunde.
Anmeldung bis spätestens 14. Ok-
tober unter 02244 2357 oder per
E-Mail an siebengebirge@ekir.de.
Weitere Infos auf www.ekisi.de.
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STADT KÖNIGSWINTER

BÜRGERBETEILIGUNG

QR-Code scannen & 
mehr erfahren.

BÜRGERMEISTER VOR ORT  
Dialog mit Bürgermeister Lutz Wagner

Kommen Sie vorbei und treffen Sie Bürgermeister Lutz Wagner!
Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Anliegen persönlich zu besprechen und sich über aktuelle  
Entwicklungen und Projekte in unserer Stadt zu informieren.

Thomasberg
Do, 05.09.2024, 19 Uhr  
Clubhaus Gut Buschhof

Römlinghoven
Sa, 07.09.2024, 15 Uhr  
Heilig Geist Kirche

Oberpleis
Fr, 13.09.2024, 16 Uhr  
Rathaus Oberpleis

Altstadt
Fr, 20.09.2024, 19 Uhr  
Rheinallee 8  
(ehem. SeaLife)

Stieldorf 
Fr, 27.09.2024, 18 Uhr  
Grundschule Stieldorf

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaften
KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf,
Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal,
Oberdollendorf, Niederdollendorf
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Vor-
abendmesse
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
9.30 Uhr Maria-Königin des Frie-
dens Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heisterbach
Hl. Messe
11 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe f.
d. LuV d. PG
11 Uhr St. Judas Thaddäus Hl. Mes-
se + Kinderkirche parallel zur Mes-
se
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
8 Uhr St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Hl. Messe
18 Uhr Marienkapelle Rosenkranz-
gebet f. d. Frieden
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
7.20 Uhr Morgenlob in der Niko-
lauskapelle
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe d
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
8 Uhr St. Laurentius Schulgottes-
dienst
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl. Mes-
se
19.30 Uhr ev. Kirche Friedensstra-
ße Taize-Andacht
Alle weiteren Gottesdienste und
Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.kirche-am-oelberg.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September,,,,, 11 Uhr
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
gestaltet mit Konfirmanden in der
Erlöserkirche - Pfarrerin Beuscher,
Diakon Schilling, anschließend
Gespräche und Kaffee im Gemein-
dehaus; 12.30 Uhr Taufgottes-
dienst in der Erlöserkirche
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 23. 23. 23. 23. 23. September September September September September,,,,, 19.10

Uhr Taizé-Gebet in St. Johann
Baptist
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 24. 24. 24. 24. 24. September September September September September,,,,, 8 Uhr
Gottesdienst der Löwenburgschu-
le in der Erlöserkirche
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. September September September September September,,,,, 11 Uhr
Gottesdienst - Pfarrer i. R. Heiko
Schmitz, anschließend Gespräche
und Kaffee im Gemeindehaus

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
17 Uhr Wortkunst trifft Musik -
musikalische Lesung
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
11 Uhr Gottesdienst - Pfarrerin i.
R. Pia Haase-Schlie
Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
9.15 Uhr Krabbelgruppe
14.30 Uhr Senioren-Café
19.30 Uhr Bibelabend - Thema

„Segen“
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
9 Uhr Treffen des Creativkreises
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
15 Uhr Filmkiste für Grundschul-
kinder
18 Uhr Klavierabend mit Hans Zick

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
19.30 Uhr Männerkochen
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
15 Uhr „Kirche, Kaffee und Kul-
tur“
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarre-
rin Krüger

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Feier
der Jubelkonfirmationen - Pfarrer
Klemp-Kindermann
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
10.30 Uhr Gottesdienst - Diakonin
Zimmermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
18 Uhr Nacht der Kirchenmusik -
wir feiern musikalisch den 75. Ge-
burtstag der Oberpleiser Kirche
und den 500. Geburtstag des Evan-
gelischen Gesangbuches mit Chor-
und Sologesang, Instrumentalmu-
sik, Getränken und Snacks. Ein-
tritt frei

KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl - Vikarin Reinert, parallel Kin-
dergottesdienst
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
19.30 Uhr „Gucken und Quat-
schen“ - Filmabend bei Getränken
und Snacks, der Eintritt ist frei
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Evang. Gemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Kath. Kirchengemeinde-
verband Bad Honnef
Gottesdienste

„Maßstäbe“
Jugendgottesdienst
Am 29. September um 11 Uhr in der
Emmauskirche Heisterbacherrott

Taizé-Gebet
in St. Johann Baptist

Themengottesdienst - nicht nur
für Jugendliche
„Maßstäbe“ - Woran messe ich
mich? Was ist richtig, was ist
falsch? Was ist mein Maßstab
im Leben? Was ist Gottes Maß-
stab? Wir stellen uns diesem
Thema mit Anspiel, Liedern und
Input!
Nicht nur Jugendliche, sondern
auch Erwachsene sind am Sonn-

tag, 29. September um 11 Uhr
zu unserem Gottesdienst in der
Ev. Emmauskirche, Dollendorfer-
straße 399 in Heisterbacherrott
von Herzen eingeladen.
Für die Jüngsten findet parallel
ein Kindergottesdienst statt.
Beim anschließenden leckeren
„Come-together“ ist Zeit für
Futtern, Lachen und gute Begeg-
nungen. Willkommen!

Zum monatlichen Taizé-Gebet la-
den die Evangelische Kirchenge-
meinde Bad Honnef und die Ka-
tholische Kirchengemeinde Bad
Honnef am Montag, 23. Septem-
ber, um 19.10 Uhr in St. Johann

Baptist ein.
Die Taizé-Andachten wollen einen
Ort der Stille und Muße sein und
den Menschen einen Raum zum
Innehalten und zur Besinnung er-
öffnen.

21. September21. September21. September21. September21. September
17 Uhr Kindermusical „Aglaia“
von Andreas Hantke, Gemeinde-
zentrum Dollendorf, Friedenstr. 29,
mit Kinderchören der zweiten bis
fünften Klasse, Instrumentalen-
semble, Licht- und Tontechnik;
Leitung: Stefanie Ingenhaag

27. September27. September27. September27. September27. September
17 Uhr „Vom Rhein zum Sieben-
gebirge“ - Orgelspaziergang
(nicht nur) für Kinder und Famili-
en; Auftaktveranstaltung zum Or-
gelherbst, Große Kirche Oberkas-
sel, Kinkelstr.; Stefanie Ingenhaag
(Orgel), Susi Kuhfuß (Sprecherin)

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
17.30 Uhr Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9.30 Uhr Aeg Familienmesse -
Sammlung für die Tafel
9.30 Uhr Sel Hl. Messe
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
17.45 Uhr Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
19.10 Uhr Hon ökum. Taizé-Gebet
Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
8 Uhr Hon Schulgottesdienst Lö-
wenburgschule
17.45 Uhr Sel Andacht zur Barm-
herzigkeit Gottes nach Hl. Sr. Faus-
tyna
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
8 Uhr Sel Schulgottesdienst St.
Martinus
9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr Hon Anbetung
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensge-
bet
Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Annakapelle Hl. Messe
19 Uhr Rhö Evensong zum Ernte-
dank
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Spiel des TuS Eudenbach endet mit einem Abbruch
Im Spiel der Herren I des TuS gegen Olympias Eitorf fielen drei Tore bevor Schiedsrichter
Reinhard Lindner die Partie in der Schlussphase abbrach

Kangaroos gehen gegen die Dragons unter
Dragons Rhöndorf gewinnen gegen die Iserlohn Kangaroos deutlich mit 111:76

In der zweiten Halbzeit kam es öfters zu Spielunterbrechungen undIn der zweiten Halbzeit kam es öfters zu Spielunterbrechungen undIn der zweiten Halbzeit kam es öfters zu Spielunterbrechungen undIn der zweiten Halbzeit kam es öfters zu Spielunterbrechungen undIn der zweiten Halbzeit kam es öfters zu Spielunterbrechungen und
unnötigen Diskussionen auf dem Platzunnötigen Diskussionen auf dem Platzunnötigen Diskussionen auf dem Platzunnötigen Diskussionen auf dem Platzunnötigen Diskussionen auf dem Platz

(bk) Eudenbach. Auf dem Rasenplatz
der Jean-Dohle-Sportanlage standen
sich zwei Mannschaften gegenüber,
die gemeinsam in der Saison 2022/
2023 den Aufstieg von der Kreisliga
C in die Kreisliga B geschafft hatten.
Unvergessen das letzte Spiel dieser
Saison, bei dem beide Teams in Eu-
denbach um die Tabellenführung
spielten.
Damals gewann Eitorf. Nach dem
sicheren Aufstieg standen beide
Mannschaften zusammen, ließen
sich gemeinsam abbilden und feier-
ten diesen Aufstieg. Von dem dama-
ligen freundschaftlichen Miteinander
war am vergangenen Sonntag an
gleicher Stelle kaum mehr etwas zu
spüren. Natürlich spielten beide
Teams um den Sieg, aber die Art und
Weise, wie dies geschah, war kaum
vorbildhaft in Sachen Fußball. Es ent-
wickelte sich ein hektisches Spiel in
dem Schiedsrichter Reinhard Lind-
ner die Spieler immer wieder ermah-
nen musste und es vor allem in der
Schlussphase zu Tumulten auf dem

Rasen kam. Doch erst einmal zum
Spiel. Den besseren Start erwischte
der Gastgeber, der durch Niklas
Meurer bereits in der 11. Minute mit
1:0 in Führung gehen konnte. Mit
dieser knappen Eudenbacher Füh-
rung ging es in die Halbzeitpause.
Kurz nach dem Wiederanpfiff konnte
der Eitorfer Spieler Ioannis Zarafidis
zum 1:1 ausgleichen. Mit andauern-
der Spieldauer wurde das Spiel
immer zerfahrener. Erste Spielunter-
brechungen waren zu beobachten.
Ab der 77. Minute standen nur zehn
Eudenbacher Spieler auf dem Platz.
Lindner hatte eine Rote Karte ge-
zückt. In der 81. Minute brachte Ah-
med Gökce Olympias mit 2:1 in Füh-
rung. Danach nahm das Spiel an Dra-
matik zu. Das Spielgeschehen wur-
de unkontrollierbar und selbst die
Zuschauer stürmten den Rasen.
Dies ließ dem Schiedsrichter keine
Wahl mehr und er brach die Partie
ab. Was nun geschieht liegt in den
Händen einer höheren Fußballin-
stanz. Bis zu einer Entscheidung

werden für beide Mannschaften
lediglich die im Vorfeld gespielten
Partien gewertet. Schade bleibt nur,
dass dem friedlichen und fairen Fuß-
ball damit ein Bärendienst erwiesen
wurde. Doch die Saison geht weiter.

An diesem Wochenende steht laut
Spielplan für den TuS Eudenbach ein
Auswärtsspiel beim Wahlscheider SV
II an. Nach zwei Siegen und einem
Unentschieden belegt der Gegner
momentan den 6. Tabellenplatz.

Coach Stephan Dohrn: „Wir müs-Coach Stephan Dohrn: „Wir müs-Coach Stephan Dohrn: „Wir müs-Coach Stephan Dohrn: „Wir müs-Coach Stephan Dohrn: „Wir müs-
sen immer wieder hohe Ansprüchesen immer wieder hohe Ansprüchesen immer wieder hohe Ansprüchesen immer wieder hohe Ansprüchesen immer wieder hohe Ansprüche
an uns selbst haben“an uns selbst haben“an uns selbst haben“an uns selbst haben“an uns selbst haben“

(bk) Bad Honnef. Es war am Sams-
tagabend der krönende Abschluss
eines gelungenen Dragons-Day.
Phasenweise überrollte Rhöndorf
Iserlohn zum Abschluss der Test-
spielserie regelrecht. Am Ende
mussten die Kangaroos mit einer
herben 111:76-Schlappe die Heim-
reise antreten. Am kommenden
Freitag steht noch ein Test bei
den Bayer Giants Leverkusen an.
Die Dragons scheinen aber schon
jetzt bereit für den Saisonstart
am 28. September bei den SV Fell-
bach Flashers. Auch ohne ihren
nominellen Center Danas Kaza-
kevicius sowie Juniorennational-
spieler Janne Müller, beide spiel-
ten und punkteten beim Testspiel
der Telekom Baskets Bonn gegen
SLUC Nancy Basket, fanden die
Dragons schnell ihren Spielrhyth-
mus. Rhöndorf startete mit acht
Punkten von Alexander Lager-
mann in die Partie und lag nach
zwei Minuten mit 8:4 vorne. Am
Ende standen für den Forward 20

Punkte auf dem Block. Dyami Jan-
eck baute die Führung mit einem
Dreier auf 30:21 aus. Es sollte
gleichzeitig das stärkste Viertel
der Kangaroos bleiben. Im zwei-
ten Spielabschnitt machte die
Dragons-Defensive dann richtig
ernst. Immer wieder musste Iser-
lohn für passable Abschlüsse viel
Aufwand betreiben und lief Shot
Clock auch ergebnislos ab. Tim
Smith Jr. war im zweiten Viertel
als Scorer überragend und maß-
geblich am beruhigenden 63:36-
Halbzeitstand beteiligt. Die ers-
ten fünf Minuten nach dem Sei-
tenwechsel passierte dann wenig
Aufregendes, die Hausherren
schalteten einen Gang zurück und
ließen Iserlohn ein wenig ins Spiel
kommen. Ab der 25. Minute er-
höhten die Dragons die Schlag-
zahl aber wieder deutlich. So
schloss Rhöndorf das dritte Vier-
tel mit 91:56 ab. Mit der deutli-
chen Führung im Rücken brach-
ten die Dragons den letzten Spiel-

abschnitt locker aber seriös über
die Runden. Im Schlussviertel durf-
te dann auch Vuk Scepanovic
erstmals im Dragons-Trikot ran
und trug sich prompt in die Scorer-
liste ein. Es war dem einmal mehr
bärenstarken Turbo der Dragons-
Offensive überlassen, Kelvin Om-
ojola, das Ergebnis dreistellig zu
machen. Die restliche Spielzeit
konnten die völlig begeisterten
Rhöndorfer Fans ganz entspannt
genießen. Als Fazit lässt sich fest-
halten: die Frühform bei den Dra-
gons stimmt. „Ich bin halbwegs
zufrieden mit der Leistung Heu-
te“ so Dragon-Coach Stephan
Dohrn,“ Gegen ein wohl voll be-
setztes starkes Team wie Iserlohn
so dominant aufzutreten, ist erst-
mal positiv. Es gibt Details, die
wir defensiv verbessern müssen.
Es gibt Abläufe, die offensiv noch
genauer sein könnten. Über al-
lem steht aber Einsatz, Physis und
Kommunikation - da müssen wir
immer wieder hohe Ansprüche an

uns selbst haben.“ Für die Dra-
gons Rhöndorf liefen auf: Smith
Jr. (29 Punkte), Lagerman (20),
Rosic (19), Pilipovic (9), Rahn (7),
Janeck (7), Omojola (7), Scepano-
vic (6), Behrendt (4) und Bucur (0).
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Ende der Triathlonsaison
Ligafinale in Ratingen mit TRI POWER Rhein-Sieg

Jenni, Petra un Carmen starteten für TRI POWERJenni, Petra un Carmen starteten für TRI POWERJenni, Petra un Carmen starteten für TRI POWERJenni, Petra un Carmen starteten für TRI POWERJenni, Petra un Carmen starteten für TRI POWER

„Frisch“ war es am Sonntag-
morgen in Ratingen: So frisch,
dass der Jugendtriathlon in ei-
nen Duathlon ohne Schwimmen
abgeändert wurde. Greta Rei-
nicke wurde hervorragende
Fünfte in ihrer Altersklasse.
Die Erwachsenen durften dann
in ihren Ligen (Damenliga mit
Carmen Großmann, Jenni Win-
ter und Petra Reinicke und Lan-
desliga Süd mit Matthias Zell-
mer, Jörn Großmann, Jimmy Bal-
la und Stefan Eschmann) einen
kompletten Triathlon absolvie-
ren und holten zum Saisonende
noch einmal alles aus sich
heraus:
Die Herren schafften einen star-
ken fünften Platz, die Damen
landeten als 16. im Mittelfeld.
(bf)
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Entscheidung war mit dem Halbzeitpfiff gefallen
Zweitvertretung des TuS Eudenbach muss sich im dritten Spiel der Saison erneut geschlagen
geben

Hauptsache den Ball aus der eigenen Gefahrenzone befördern, Euden-Hauptsache den Ball aus der eigenen Gefahrenzone befördern, Euden-Hauptsache den Ball aus der eigenen Gefahrenzone befördern, Euden-Hauptsache den Ball aus der eigenen Gefahrenzone befördern, Euden-Hauptsache den Ball aus der eigenen Gefahrenzone befördern, Euden-
bach tat sich auch gegen Eitorf schwerbach tat sich auch gegen Eitorf schwerbach tat sich auch gegen Eitorf schwerbach tat sich auch gegen Eitorf schwerbach tat sich auch gegen Eitorf schwer

Sportfreunde zu dominant für Allner-Bödingen
Sportfreunde Aegidienberg mit einem hohen 7:1-Sieg über die Herren II des SV Allner-Bödingen

(bk) Eudenbach. Die Zweitvertre-
tung des TuS Eudenbach ist in der
jungen Spielzeit 2024/2025 noch
nicht so richtig angekommen.
Nach drei Spielen ist das Team
aus dem Oberhau noch ohne ei-
nen Sieg. Mehr noch, es wurden
stets überaus hohe Niederlagen
eingefahren. Im Auftaktspiel ge-
gen den SV Leuscheid II verlor die
Mannschaft mit 0:11, eine Woche
später auf eigenem Platz verlor
man gegen den VfR Marienfeld
mit 1:8. Auch im letzten Heim-
spiel gegen den FC Genclerbirligi
Eitorf waren die Eudenbacher
nahezu chancenlos. Das Spiel ging
mit 1:6 verloren. In der 10. Minu-
te gingen die Eitorfer mit 1:0 in
Führung. In der 19. Minute erhöh-
te Irfan Karahan auf 2:0. Mohe-
med Tok hatte in der 30. Minute
das 3:0 für Eitorf auf dem Fuß. In
der 36. Minute stand es dann
durch einen Treffer von Daniel Gro-
ßert 4:0. Kurz vor dem Halbzeit-
pfiff traf Tok erneut und erhöhte
auf 5:0. Damit war bereits eine

Vorentscheidung gefallen. In der
zweiten Halbzeit fanden die Eu-
denbacher dann besser in ihr
Spiel. Der Torrausch des Gegners
war erst einmal gestoppt. Daniel
Schumacher gelang in der 62. Mi-
nute der Ehrentreffer zum 1:5. Den
letzten Torerfolg konnten die Gäs-
te dann wieder für sich verbuchen.
Armin Horn stellte durch sein Tor
in der 71. Minute den 6:1-End-
stand her. Damit kassierte die
Zweitvertretung des TuS Euden-
bach aus drei Spielen bereits 25
Gegentore, bei lediglich zwei ei-
genen Treffern. Ob die Schwächen
dabei in der Abwehr oder im An-
griff liegen, darüber braucht man
hier nicht zu diskutieren. Bleibt
nur zu hoffen, dass die Mann-
schaft es schafft, sich von dem
letzten Tabellenplatz in der Kreis-
liga C, Staffel 7, irgendwann zu
verabschieden. Die nächste Her-
ausforderung wartet bereits. An
diesem Wochenende reist man
zum momentan Tabellenfünften,
dem TSV Germania Windeck.

(bk) Aegidienberg. Es war ein über
weite Phasen einseitiges Spiel,
das die Zuschauer auf dem Sport-
platz von Allner-Bödignen zu se-
hen bekamen. Der Absteiger aus
der Kreisliga A, die Sportfreunde
Aegidienberg, deren Trainer das
Ziel Wiederaufstieg ausgegeben
hat, machte dieser Vorgabe alle
Ehre. Mit einem Doppelpack
brachte Julian Kloft die Sportfreun-
de mit 2:0 in Führung. Er traf in
der 17. und 27. Minute. Mit
ebenfalls zwei Treffern legte Den-
nis Conee in der 31. und 41. Mi-
nute nach. Mit dieser 4:0-Führung
für die Gäste schickte Schieds-
richter Ahmed Rassoul beide
Teams in die Halbzeitpause. Auf-
grund der Aegidienberger Domi-
nanz schwelte den Fans des Gast-
gebers auch für die zweite Halb-
zeit nichts Gutes. Es war bereits
mit dem Halbzeitpfiff eine Vorent-
scheidung gefallen. So kam es
dann auch. Die Sportfreunde

schlossen dort an, wo sie mit dem
Halbzeitpfiff aufgehört hatten - sie
schossen Tore. SV Trainer Tobias
Rieger brachte mit Lukas Terveer
und Alexander Jung zwei neue
Spieler auf den Platz. In der 52.
Minute war Alexander Schülgen,
der die Führung der SFA auf 5:0

anstiegen ließ. Den Ehrentreffer
für den Gastgeber hatte Peter
Kraus in der 70. Minute auf dem
Fuß. Mit Max Mockenhaupt und
Alexander Schülgen nahm SFA-
Coach Thomas Witorius zwei Spie-
ler vom Feld. Für sie bekamen Jo-
seph Ismay und Rene Koett noch

Spielzeit. In der 80. und 85. Minu-
te schlugen die Gäste dann er-
neut zu. Torschützen waren Do-
minik Weber und Dennis Conee.
Bis zum Schlusspfiff hatte dieses
1:7 aus Sicht der Gastgeber Be-
stand. Das Ergebnis machte deut-
lich, dass der SV sein Problem in
der Abwehr möglichst schnell in
den Griff bekommen muss. In der
Tabelle der Kreisliga B belegt de
SV Allner-Bödingen II nun nach
drei Niederlagen den letzten Ta-
bellenplatz. Durch die Niederlage
der SpVgg Hurst-Roßbach gegen
den TuS Herchen klettern derweil
die Sportfreunde Aegidienberg
nach ihrem dritten Sieg an die
Tabellenspitze, gefolgt von der
Zweitvertretung des TuS 05 Ober-
pleis und dem TuS Herchen. An
diesem Sonntag empfangen die
Sportfreunde den TuS Schladern,
der nach drei Niederlagen mo-
mentan den vorletzten Tabellen-
platz belegt.Gleich siebennal konnten sich die Sportfreunde über ein Tor freuenGleich siebennal konnten sich die Sportfreunde über ein Tor freuenGleich siebennal konnten sich die Sportfreunde über ein Tor freuenGleich siebennal konnten sich die Sportfreunde über ein Tor freuenGleich siebennal konnten sich die Sportfreunde über ein Tor freuen
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Frederik Nüsse ab jetzt in Doppelrolle bei der HSG
Trainer der C-Juniorinnen verstärkt ab Saison 2024/2025 Kader der HSG-Herren

Julius Kalski, Leiter Sponsoring beim neuen HSG-Gastro-Partner Zappes,Julius Kalski, Leiter Sponsoring beim neuen HSG-Gastro-Partner Zappes,Julius Kalski, Leiter Sponsoring beim neuen HSG-Gastro-Partner Zappes,Julius Kalski, Leiter Sponsoring beim neuen HSG-Gastro-Partner Zappes,Julius Kalski, Leiter Sponsoring beim neuen HSG-Gastro-Partner Zappes,
und Frederik Nüsse blicken mit Motivation und Vorfreude auf die Saisonund Frederik Nüsse blicken mit Motivation und Vorfreude auf die Saisonund Frederik Nüsse blicken mit Motivation und Vorfreude auf die Saisonund Frederik Nüsse blicken mit Motivation und Vorfreude auf die Saisonund Frederik Nüsse blicken mit Motivation und Vorfreude auf die Saison
2024/20252024/20252024/20252024/20252024/2025

(bk) Oberpleis. Die HSG Sieben-
gebirge kann mit Frederik Nüsse
einen weiteren Neuzugang für den
Senioren-Kader begrüßen, der bei
den Grün-Blauen bereits bestens
bekannt ist. Seit drei Jahren ist er
bereits als Trainer der Jugend-
Handballerinnen des 2010er Jahr-
gangs im Einsatz. Seine aktive Zeit
als Spieler hat er ebenfalls im Sie-
bengebirge begonnen. Zuletzt war
er als A-Jugendlicher in der Sai-
son 2023/2024 sehr erfolgreich
mit dem Team der Bonner JSG in
der DHB Jugend-Bundesliga. Nach
einem starken Saisonabschluss
mit dem Bonner Nachwuchsteam
wechselt Frederik Nüsse in den
Seniorenbereich und kehrt zurück
zu seinem Heimatverein ins Sie-
bengebirge. Der ballsichere und
technisch versierte Rechtshänder
hat in der A-Jugend Erfahrungen
im Rückraum gesammelt und auch
als starker Abwehrspieler über-
zeugt. Mit dem Kader der Regio-
nalliga- und Verbandsliga-Herren
bereitet er sich nun intensiv auf

die kommende Saison 2024/2025
vor Sebastian Hoffmann, Sportli-
che Leitung der HSG Siebengebir-
ge: „Für Fredi ist der Wechsel zu
uns ein konsequenter Schritt, der
für alle Seiten perfekt passend
ist. Er hat schon in der Jugend bei
uns sein Potenzial gezeigt und in
der letzten Saison in der A-Ju-
gend-Bundesliga auf absolutem
Topniveau im Nachwuchsbereich
spielen können. Mit seiner Tech-
nik, seinem Spielverständnis auf
den Rückraumpositionen sowie
dem sicheren Abwehrspiel passt
er optimal in unsere Truppe. Im
Verbandsliga-Team kann er sich
als Leistungsträger einbringen
und als fester Bestandteil des Per-
spektivkaders für die Regionalli-
ga hat er alle Möglichkeiten zur
individuellen Weiterentwicklung.
Durch seinen Einsatz als Jugend-
trainer und in der Fan-Gruppe der
„Grün-Blauen Wand“ ist Fredi
ohnehin schon seit Jahren voll und
ganz bei uns integriert.“. In sei-
ner Doppelrolle als Spieler im Her-

renbereich der Grün-Blauen so-
wie als Trainer der C-Juniorinnen
möchte Frederik Nüsse nun mit
der HSG in der kommenden Sai-
son neue Erfolgserlebnisse feiern.
Als Trainer-Duo haben Frederik
Nüsse und Petra Nüsse in den
vergangenen drei Jahren viele Er-
folge mit den Juniorinnen der HSG
gefeiert und das Team kontinuier-
lich weiterentwickelt. Ab der Sai-
son 2024/2025 wird Frederik Nüs-
se von Co-Trainer Zoran Borovni-
ca unterstützt sowie weiterhin von
Betreuerin Sandra Ringel. „Ich
freue mich sehr auf die kommen-
de Saison, wenn ich bei der HSG

Siebengebirge als Trainer und
auch wieder als Spieler aktiv sein
kann“, so Frederik Nüsse, „Mei-
ne große Motivation dabei ist,
mich im ersten Seniorenjahr im
Team der Verbandsliga-Herren zu
beweisen und meine ersten Ein-
sätze in der Regionalliga-Mann-
schaft zu absolvieren. Nach der
kurzen, aber sehr erfolgreichen
und eindrucksvollen Zeit in Bonn,
freue ich mich unheimlich darauf,
für meinen Heimatverein im Her-
renbereich zu spielen und die be-
sondere Atmosphäre am Sonnen-
hügel endlich als Spieler auf dem
Feld zu erleben.“
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Verbandsligateam mit zweitem Sieg im zweiten Spiel
Reserve der HSG Siebengebirge triumphiert im Derby bei der HSG Geislar-Oberkassel

Coach André Klepping stellte die Mannschaft mehrfach auf das Spielgeschehen einCoach André Klepping stellte die Mannschaft mehrfach auf das Spielgeschehen einCoach André Klepping stellte die Mannschaft mehrfach auf das Spielgeschehen einCoach André Klepping stellte die Mannschaft mehrfach auf das Spielgeschehen einCoach André Klepping stellte die Mannschaft mehrfach auf das Spielgeschehen ein

(bk) Oberpleis. Die Handballer der
HSG Siebengebirge sind in der
Verbandsliga 2024/2025 mit ei-
nem Heimsieg in die neue Saison
gestartet. Zum Saisonauftakt der
„Zweiten Herren“ der HSG An-
fang September gastierte der HSV
Bocklemünd am Sonnenhügel. In
einem über weite Strecken aus-
geglichenen Spiel konnte sich die
Mannschaft von Trainer André
Klepping letztlich hochverdient
mit 35:30 durchsetzen. Am ver-
gangenen Samstag trat die „Zwei-

te Herren“ der HSG Siebengebir-
ge am zweiten Spieltag der Sai-
son gegen den letztjärigen Lan-
desliga-Meister HSG Geislar-Ob-
erkassel in der Verbandsliga 2024/
2025 an. In einem intensiven und
hart umkämpften Derby sicherten
sich die Gäste mit einem 29:26-
Erfolg ihren zweiten Sieg in Folge.
Von Beginn an zeigten beide
Teams ihren Kampfgeist. Es ent-
wickelte sich ein spannendes Du-
ell, in dem sich keine Mannschaft
entscheidend absetzen konnte.
Nach einer ausgeglichenen ers-
ten Halbzeit, in der sich beide
Teams nichts schenkten, ging es,
auch dank eines gut aufspielen-
den Frederik Nüsse mit einem
13:13-Unentschieden in die Pau-
se. Nach dem Seitenwechsel ge-
lang es der Gastmannschaft aus
dem Siebengebirge dank einer
konsequenten Defensive und gut
aufgelegter Torhüter, das Spiel an
sich zu reißen. Die Gäste konnten
trotz aufkommender hitziger Der-
by-Atmosphäre einen kühlen Kopf
bewahren und erspielten sich eine
Drei-Tore-Führung. Mit Eddy
Schulz und dem A-Jugendlichen
Julian Adams fanden die Gäste
auch gegen die 5+1 Deckung
immer wieder Lücken in der Ab-
wehr der Gastgeber. Geislar-Ob-
erkassel sah sich bereits ab der

53. Minute gezwungen, auf eine
Manndeckung umzustellen, doch
die HSG-Reserve der Grün-Blau-
en zeigte sich abgeklärt und ließ
sich die Führung nicht mehr neh-
men, was zum letztlich hochver-
dienten 29:26 Sieg führte. Damit
bleiben die Siebengebirgler nach

In beiden Spielen konnte die Abwehr den Gegner in Schach haltenIn beiden Spielen konnte die Abwehr den Gegner in Schach haltenIn beiden Spielen konnte die Abwehr den Gegner in Schach haltenIn beiden Spielen konnte die Abwehr den Gegner in Schach haltenIn beiden Spielen konnte die Abwehr den Gegner in Schach halten

Bereits im Auftaktspiel holten dieBereits im Auftaktspiel holten dieBereits im Auftaktspiel holten dieBereits im Auftaktspiel holten dieBereits im Auftaktspiel holten die
Siebengebirgler beide PunkteSiebengebirgler beide PunkteSiebengebirgler beide PunkteSiebengebirgler beide PunkteSiebengebirgler beide Punkte

zwei Spielen ohne Punktverlust
und legen einen vielversprechen-
den Start in die noch junge Ver-
bandsliga-Saison hin. „Meine
Mannschaft hat das Derby von
Beginn an angenommen und sich
über die gesamte Spielzeit fokus-
siert gezeigt. Wir haben unsere
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Angriffe konsequent zu Ende ge-
spielt und konnten aus einer soli-
den Deckung heraus den Spiel-
fluß in unserem Sinne gestalten“,
so Siebengebirge-Trainer André
Klepping. Für die HSG spielten und
trafen: Johannes Klein, Jacob Mu-

eller (beide Tor); Frederik Nüsse
(8), Edgar Schulz (7), Julian Adams
(5), Nils Grunwald (4), Tim Boland
(2), Marvin Steinmetz (1), Felix
Kurscheid (1), Philipp Bruessler
(1), Nico Leineweber, Luca Weber,
Sebastian Dimel, Janis Kunkel

Livingospel präsentiert Best of SOUL AND GOSPEL
Stadthalle Troisdorf, 1.11.24, 19 Uhr

Anzeige

Sie sind aus der deutschen Soul
and Gospelszene nicht mehr
wegzudenken. Nach dem Rie-
senerfolg in 2023 freuen wir uns
auf die kommende „Black Mu-
sic Night“.
Das Power Ensemble Livingos-
pel präsentiert „The Best of Soul
and Gospel“.
Musiker aus Deutschland, Jamai-
ka, Brasilien, Indonesien, USA
und Holland gestalten ein au-
ßergewöhnliches Musikerlebnis.
Neben der hochkarätigen Living-
ospel RnB Band gehören rund

50 Sängerinnen und Sänger zu der
kraftvollen Formation. Natürlich
sind auch dieses Mal wieder viele
außergewöhnliche Solisten und
Überraschungsgäste auf der Büh-
ne. Unter anderem ist der belieb-
te und charismatisch Soulsänger
Ammo Ako und die Karibische RnB
Sängerin Sonja LaVoice aus
Montserrat auf der Bühne.
Zum ersten Mal ist der US-ameri-
kanische Star U-Jean mit dabei.
Gemeinsam mit R.I.O. stand er
als Frontsänger auf allen großen
Bühnen.

Und wir freuen uns auf einen be-
zaubernden Abend mit wunder-
schönen Soul- und Gospelsongs,
gefühlvollen Balladen und wun-
dervollen Überraschungen.
Das Konzert findet am 1.11.2024
um 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf statt.

Tickets für das Konzert gibt es
im Kartenhaus, Kölner Str. 167,
Troisdorf, Mo-Fr. 15-18.30 Uhr
und Samstags 10-13 Uhr oder
online bei BonnTicket, KölnTi-
cket und Eventim.
Wir freuen uns auf einen unver-
gesslichen Konzertabend.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Brauchtum, Kultur und Vereine fördern
SPD unterstützt Betriebskostenzuschuss für Bürgerkeller Vinxel

Andrea Trabert-Kirsch, Ratsmit-Andrea Trabert-Kirsch, Ratsmit-Andrea Trabert-Kirsch, Ratsmit-Andrea Trabert-Kirsch, Ratsmit-Andrea Trabert-Kirsch, Ratsmit-
glied aus Vinxel und stellvertre-glied aus Vinxel und stellvertre-glied aus Vinxel und stellvertre-glied aus Vinxel und stellvertre-glied aus Vinxel und stellvertre-
tende Vorsitzende der SPD Kö-tende Vorsitzende der SPD Kö-tende Vorsitzende der SPD Kö-tende Vorsitzende der SPD Kö-tende Vorsitzende der SPD Kö-
nigswinter (Foto: SPD Königswinigswinter (Foto: SPD Königswinigswinter (Foto: SPD Königswinigswinter (Foto: SPD Königswinigswinter (Foto: SPD Königswi

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Anzeige

„Tag der Sauna“ & „Lange Sauna-Nacht“
Außergewöhnliche Erlebnisse für Körper & Seele im AGGUA TROISDORF
(Troisdorf, 10.09.2024) Die Sau-
nasaison startet im AGGUA
TROISDORF mit zwei herausra-
genden September-Events, die
sich Saunaliebhaber und die, die
es werden möchten, frühzeitig
notieren sollten: Am 24. Septem-
ber trifft am „Tag der Sauna“
Gesundheit auf Entspannung und
am 28. September gibt sich der
diesjährige Deutsche Meister des
Herbal Cup die Ehre, um Sauna-
besuchern mit Show-Aufgüssen
so richtig einzuheizen.....
Am 24. September ist es wieder
soweit - der bundesweite „Tag
der Sauna“ steht vor der Tür!
Unter dem diesjährigen Motto
„SAUNA. Eine Herzensangele-
genheit!“ lädt das AGGUA
TROISDORF zu einer ganz be-
sonderen Veranstaltung ein: In
der gläsernen Event-Location
Agguarell referiert Diätassisten-
tin und Biologin Olga Retser
über das Thema „Herzgesund-
heit und Ernährung“. Anschau-
lich wird sie während der rund
einstündigen Veranstaltung die
positiven Auswirkungen des
Saunierens auf die Herzgesund-
heit erläutern und diese mit den
Grundlagen einer herzgesunden
Ernährung verknüpfen. Dabei
vermittelt sie nicht nur wertvol-

Bei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unterBei der „Langen Sauna-Nacht“ im AGGUA TROISDORF wird unter
anderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, dieanderem Rigo Neumann, der Deutsche Meister des Herbal Cup 2024, die
Gäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: SaunamovesGäste mit außergewöhnlichen Aufgüssen überraschen. Foto: Saunamoves

le Informationen, sondern gibt
auch praktische Tipps, die direkt
in den Alltag integriert werden
können.
Teilnehmer können individuelle
Fragen stellen und Handouts mit
den wichtigsten Informationen
dienen als wertvolle Orientierung
über den Vortrag hinaus. Die Kom-
bination von Sauna und Ernäh-
rung steht für einen rundum ge-
sunden Lifestyle, und das AGGUA
TROISDORF unterstützt all seine
Gäste dabei, etwas für ihr eige-
nes Wohlbefinden zu tun.

 Anmeldungen zu der Veranstal-
tung, die 10 Euro kostet, sind ab
sofort unter
https://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.dehttps://shop.aggua.de möglich.
Schnell sein lohnt sich, denn die
Plätze sind begrenzt!
Deutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiertDeutscher Meister präsentiert
Show-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. SeptemberShow-Aufgüsse am 28. September
AGGUA-Gäste erwartet am Sams-
tag, den 28. September, ein wei-
teres Highlight: Im Rahmen der
„Langen Sauna-Nacht“ verwan-
delt sich die weitläufige Sauna-
Landschaft zwischen 17 und 23 Uhr
in eine Oase außergewöhnlicher

Aufgüsse. Unter der Leitung von
Rigo Neumann, dem Deutschen
Meister des Herbal Cup 2024,
und seinen Freunden, werden die
Besucher in den Genuss beson-
derer Aufguss-Zeremonien kom-
men: Von spektakulären Show-
Aufgüssen bis hin zu entspan-
nenden Kräuterritualen bietet
dieser Abend für jeden Ge-
schmack das passende „Schwitz-
Erlebnis“.
Besonders erfreulich: Für alle
Gäste, die den regulären Sau-
na-Eintritt zahlen, entstehen
keine zusätzlichen Kosten.
„Unsere beiden September-High-
lights in der Sauna sind die per-
fekte Kombination aus Entspan-
nung, Gesundheit und außer-
gewöhnlichen Erlebnissen, die
unvergessliche Momente für
Körper und Seele versprechen.
Damit möchten wir einerseits
unsere treuen Kunden mit et-
was Neuem überraschen und
gleichzeitig all jenen Saunagäs-
ten, die erstmals zu uns kom-
men, die Vorzüge des regelmä-
ßigen Saunierens aufzeigen so-
wie die Vielfalt unserer hochmo-
dernen, weitläufigen Sauna-
Landschaft vor Augen führen“,
erläutert AGGUA-Geschäfts-
führerin Daniela Simon.

In der vergangenen Sitzung des
Haupt-, Personal- und Finanzaus-
schusses hat sich die Fraktion
der SPD geschlossen für eine fi-
nanzielle Unterstützung des Bür-
gervereins Vinxel bei den Be-
triebskosten für den Bürgerkel-
ler Vinxel ausgesprochen. Mit
Zustimmung quer durch die Frak-
tionen kam der Beschluss dann
mit einer Befristung der Förde-
rung auf zunächst zwei Jahre auch
zustande. Andrea Trabert-Kirsch,
Ratsmitglied aus Vinxel und

stellvertretende Vorsitzende der
SPD Königswinter zeigt sich er-
leichtert: „Die mietvertraglichen
Änderungen haben es dem Bür-
gerverein sehr schwer gemacht,
auch weiterhin den Bürgerkeller
im Haus der Wirtschaftsförde-
rungs- und Wohnungsbaugesell-
schaft der Stadt in der Holtorfer
Straße 1 zu nutzen. Die Betriebs-
kostenforderungen waren in die-
ser Form für den Bürgerverein
nicht zu erwarten, da es sich ja
um einen Lagerraum handelte,

den der Verein mit großem Enga-
gement selbst zu einem Ver-
sammlungsraum hergerichtet
hat. Der SPD ist es wichtig, das
Ehrenamt zu fördern. Auch lang-
fristig wollen wir den Bürgerkel-
ler für die Nutzung durch den
Bürgerverein Vinxel, die KG Vin-
xel und andere Vereine erhalten.
Da fördern wir, wo nötig, auch
gern. Brauchtum und Vereinsle-
ben sind wichtig für unser
Dorf.“nter)

Katja Stoppenbrink
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RABATT-
AKTION

ca. 20%*

2:1 AKTION
2 Tickets zum 

Preis von einem!*

oder

  KABARET KALASHNIKOV PRÄSENTIERT

TAVERNA STORIES

 18.10.2024 // 20 UHR
EIN WILDES WODKA-VARIETÉ

www.stadthalle-troisdorf.de

* Schnell sein lohnt sich! Begrenztes Kontingent!

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum Veranstaltungskalender:
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Gespräche zu Ausbildung, Studium, Praktikum und mehr
vocatium-Messe hilft bei der Berufsorientierung
Siegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. OktoberSiegburg, 1./2. Oktober -
Welche Ausbildung ist die richti-
ge für mich?
Welches Studium passt zu mir?
Wie kann ich ein Unternehmen
auf mich aufmerksam machen?
Bei Fragen wie diesen hilft die
Fachmesse für Ausbildung+Stu-
dium vocatium Bonn II 2024 wei-
ter, die am 1. und 2. Oktober
jeweils von 8.30 bis 15 Uhr erst-
malig im RHEIN SIEG FORUM in
Siegburg stattfindet.
66 Aussteller, darunter Ausbil-
dungsbetriebe wie die Deutsche
Gesellschaft für Internationale
Zusammenarbeit, das Bundes-
zentralamt für Steuern und der
Rhein-Sieg-Kreis, sowie zahlrei-
che Hochschulen, Fachschulen
und Institutionen, haben sich an-
gemeldet, um Jugendliche aus
der Region zu beraten und als
potenzielle Nachwuchskräfte

oder Studierende kennenzuler-
nen.
Der Großteil der teilnehmenden
Schüler*innen wurde vor der Mes-
se auf die Gespräche vorbereitet.
Sie kommen mit eigenen Fragen
und festen Gesprächsterminen zur
vocatium.
Auch spontane Besucher*innen
und Schüler*innen ohne Ge-
sprächstermine sind herzlich will-
kommen.
Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen wie die
Ausstellerliste, das Messehand-
buch und das Vortragsprogramm
gibt es unter
www.erfolg-im-beruf.de.

VVVVVerererereranstalteranstalteranstalteranstalteranstalter,,,,, K K K K Kooperooperooperooperooperationspart-ationspart-ationspart-ationspart-ationspart-
ner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherrenner und Schirmherren
Die vocatium Bonn II wird vom IfT
Institut für Talententwicklung in
Kooperation mit der Deutschen
Gesellschaft e.V veranstaltet.
Regionale Schirmherr*innen sind
Dorothee Feller, Ministerin für
Schule und Bildung des Landes
NRW, Karl-Josef Laumann, Minis-
ter für Arbeit, Gesundheit und So-
ziales des Landes NRW und Se-
bastian Schuster, Landrat des
Rhein-Sieg Kreises. Die bundes-
weite Schirmherrschaft hat Betti-
na Stark-Watzinger, Bundesmini-
sterin für Bildung und Forschung,
übernommen.
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Kaufmann (m/w/d) für Büromanagement
Schwerpunkt Sachbearbeitung / Office Management

Kaufmann (m/w/d) für Digitalisierungsmanagement
Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft-Wirtschaft neu denken / Alanus Hochschule Alfter

Studierende (m/w/d) Bachelor of Arts
Betriebswirtschaft / Hochschule Trier

Studierende (m/w/d) Bachelor of Engineering
Wirtschaftsingenieurwesen, Schwerpunkt Facility Management / DHBW Stuttgart

Offene Ausbildungsplätze finden Sie im Stellenmarkt unter: 
https://www.giz.de/jobs

Als Bundesunternehmen unterstützt die GIZ die Bundesregierung dabei, ihre Ziele in der 
internationalen Zusammenarbeit für nachhaltige Entwicklung zu erreichen. Interessiert? 
Dann starten Sie in 2025 Ihre Berufsausbildung bei der GIZ in folgenden Ausbildungsgängen:

AZUBIS FÜR KARRIERESTART 2025 
IN BONN GESUCHT!

Schulen der Region in Kontakt.
Die Jugendlichen wurden durch
das IfT Team in Bonn persönlich
im Unterricht auf die Messe vor-
bereitet.
Im Anschluss daran vereinbarte

das IfT auf Basis der abgefragten
Beratungswünsche der
Schüler*innen feste Termine mit
den Ausstellern. Das Konzept wur-
de aufgrund seiner Qualität viel-
fach gelobt.

Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:Das besondere Messekonzept:
vorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gesprächevorbereitete Gespräche
Das Herzstück der vocatium-Mes-
sen sind die gute Vorbereitung

der Schüler*innen sowie termi-
nierte Gespräche mit den Ausstel-
lern.
Dazu steht das IfT eng mit den
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Alte Handwerkskunst gefragt

Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.Bevor die Maler kamen, war die Mühle in einem traurigen Zustand.
Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.
Foto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oFoto: Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt

werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese

Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die
verbliebenen mit einem Trocken-
eisverfahren schonend gereinigt
und anschließend gestrichen wer-
den. Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den Anstrich
von alten und neuen Schindeln,
die speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-
dert mitunter Durchhaltevermö-
gen und Ehrgeiz, doch es lohnt
sich. Denn die Bewahrung von
Ortsgeschichte wie in unserem
Beispiel, spricht für sich selbst.
Neben Denkmalpflege sind die

Gestaltung und Pflege von Ober-
flächen im Innen- und Außenbe-
reich Betätigungsfelder des Ma-
lers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,
und auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Bereichen
Farbgestaltung und Kirchenmale-
rei, Bauten- und Korrosionsschutz
ermöglichen es, Karriere zu ma-
chen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-
handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt.
Mehr unter www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024Samstag, 28. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr25.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

staatlich anerkannt staatlich anerkannt
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September

Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstraße 398, 53639 Königswinter, 02223/21990

Montag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. SeptemberMontag, 23. September
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Dienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. SeptemberDienstag, 24. September
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Mittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. SeptemberMittwoch, 25. September
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Donnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. SeptemberDonnerstag, 26. September
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Freitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. SeptemberFreitag, 27. September
TTTTThomasberg homasberg homasberg homasberg homasberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Siebengebirgsstraße 59, 53639 Königswinter, 02244/6919

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Heisterbacher Straße 33, 53639 Königswinter, 02223/911913

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf, 02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedroht
sind,sind,sind,sind,sind, sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Anpacken und für Bewegung sorgen
Eine Ausbildung in Automobilwerkstätten eröffnet sehr gute Karriereaussichten
Automobile bewegen - nicht nur
auf der Straße, sondern auch
emotional. Seit Jahren ist Kfz-
Mechatroniker der beliebteste
Ausbildungsberuf bei jungen
Menschen in Deutschland. 23.517
neu geschlossene Verträge in
2023 bedeuteten erneut Platz

eins, so das Bundesinstitut für
Berufsbildung. Wer sich für Tech-
nik begeistert und gerne schraubt,
findet in Kfz-Werkstätten eine
abwechslungsreiche und fundier-
te Ausbildung - verbunden mit
sehr guten Übernahmechancen.
Aber auch die kaufmännischen

Berufe rund ums Automobil sind
beliebt.

TTTTTechnisch immer am Puls der Zeitechnisch immer am Puls der Zeitechnisch immer am Puls der Zeitechnisch immer am Puls der Zeitechnisch immer am Puls der Zeit
Ein Grund für die hohe Populari-
tät der Ausbildung im Kfz-Bereich
dürfte die komplexe Technik sein,
mit der Auszubildende und Mitar-

beitende im Werkstattalltag zu
tun haben. „Auch bei Zukunfts-
themen wie Vernetzung, Digitali-
sierung und Elektromobilität sind
die Azubis stets am Puls der Zeit“,
berichtet Jennifer Stricker, die sich
bei Vergölst im Personalteam um
die Ausbildung kümmert. Schul-
abgänger, die sich voll und ganz
auf technische Themen konzent-
rieren möchten, liegen nach ihren
Worten mit der Ausbildung zum
Kfz-Mechatroniker richtig. In die-
sem Beruf ist man für Wartungs-
und Reparaturarbeiten an allen
gängigen Automarken und Fabri-
katen verantwortlich, vom Reifen-
service bis zu der Arbeit mit Diag-
nosecomputern. Zu den Voraus-
setzungen zählen mindestens ein
guter Hauptschulabschluss, Enga-
gement, Teamfähigkeit sowie eine
selbstständige, zuverlässige Ar-
beitsweise. Die Ausbildung dau-
ert dreieinhalb Jahre, endet mit
dem Abschluss an der regionalen
Handwerkskammer - und bietet
danach hohe Chancen auf eine
Übernahme und weitere Karrie-
reschritte.

Kundenberatung und betriebs-Kundenberatung und betriebs-Kundenberatung und betriebs-Kundenberatung und betriebs-Kundenberatung und betriebs-
wirtschaftliches Know-howwirtschaftliches Know-howwirtschaftliches Know-howwirtschaftliches Know-howwirtschaftliches Know-how
Ebenso gut sind die Perspektiven
für angehende Kaufleute für Groß-
und Außenhandelsmanagement.
In diesem Beruf lernen sie die kauf-
männische Seite der Automobil-
branche von Grund auf kennen
und erhalten das entsprechende
betriebswirtschaftliche Rüstzeug.
Im Berufsalltag stehen der direk-
te Kontakt zu den Kunden sowie
administrative Aufgaben im Mit-
telpunkt. Diese Ausbildung läuft
über drei Jahre und wird vor der
IHK abgeschlossen. Egal ob Kfz-
Mechatroniker oder Kaufleute, in
beiden Bereichen erhalten Aus-
zubildende etwa bei Vergölst eine
individuelle Betreuung, attrakti-
ve Zusatzleistungen und verfügen
zudem über sehr gute Zukunfts-
aussichten.
Unter www.vergoelst.de gibt es
weitere Details zu den Ausbil-
dungsangeboten und die Möglich-
keit, sich direkt für die bundes-
weit über 200 Werkstattbetriebe
online zu bewerben - auch noch
für den Jahrgang 2024. (DJD)
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten
86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage des
Personaldienstleisters Man-
powerGroup zufolge schwer damit,
vakante Positionen zu besetzen.
Inmitten des steigenden Fachkräf-
temangels zeigen sie sich daher
zunehmend flexibel und innovativ.
Mit der Hinwendung zu diversen
Bewerberpools ergeben sich auch
für potenzielle Arbeitnehmende
neue Perspektiven, vor allem für
ältere Bewerber und Baby-Boomer:
39 Prozent der Firmen haben in den
letzten zwölf Monaten verstärkt äl-
tere Bewerberinnen und Bewerber
eingestellt. Mit ihrer langjährigen
Berufserfahrung bringen sie nicht
nur Wissen, sondern auch von Ar-
beitgebern besonders geschätzte
Soft Skills wie Teamfähigkeit, Ver-
antwortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende pro-
fitieren von den erweiterten Rec-
ruiting-Strategien: Lange war der
Druck auf junge Talente enorm, sich
über exzellente Hochschulabschlüs-
se und Noten von der Masse abzu-
heben. Jetzt rücken praktische Er-
fahrungen, Soft Skills und Persön-
lichkeit stärker in den Vorder-
grund. Der ManpowerGroup-Stu-
die zufolge legen Arbeitgeber bei
der jüngeren Generation, speziell
bei der Gen Z, vermehrt Wert auf
Eigenschaften wie Wissbegierde
und die Fähigkeit, eigenständig zu
lernen. Teamfähigkeit und Anpas-
sungsfähigkeit sind ebenfalls ge-
fragt. Aber auch für all jene, die
einen Jobwechsel anstreben, öff-
nen sich neue Türen. So können
Talente mit Lücken im Lebenslauf
oder ohne bestimmte technische
Fähigkeiten von den geänderten
Einstellungsvoraussetzungen pro-
fitieren und erhalten häufiger eine
faire Chance im Bewerbungsver-
fahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unabhän-
gig von Alter, Geschlecht oder Hin-
tergrund einen wertvollen Beitrag
zum Unternehmenserfolg leisten

kann. Die Hinwendung zu einem
diskriminierungsfreien Recruiting
ist nicht nur ethisch geboten, son-
dern auch ein Schlüssel zum Ge-
schäftserfolg: Vielfältige Teams
bringen verschiedene Perspektiven
und Denkweisen mit. Dies fördert
die Kreativität, verbessert Ent-

scheidungsprozesse und stärkt das
Gemeinschaftsgefühl. „Die aktu-
elle Entwicklung ist ein Zeichen
für eine moderne, inklusive und
zukunftsorientierte Arbeitswelt.
Für Bewerberinnen und Bewerber
bedeutet dies mehr Chancen-
gleichheit und Anerkennung ihrer

individuellen Fähigkeiten und Er-
fahrungen. Wir unterstützen Talen-
te dabei, sich für einen neuen Job
zu qualifizieren und begleiten Quer-
einsteiger beim beruflichen Pers-
pektivwechsel“, so Iwona Janas,
Country Manager Deutschland der
ManpowerGroup. (DJD)
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Stockhausen Immobilien  I  Königswinter (0 22 23) 90 60 561  I  Bad Honnef  (0 22 24) 8 04 68  I  Bonn (0228) 63 39 49

BAD HONNEF-RHÖNDORF
Zentral gelegene 3-Zi.-ETW im 1. OG,  
2 Balkone, ca. 87 m² Wfl., Personen-
aufzug, Energieklasse: D, Endener-
gieverbrauch: 116,58 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1969, 
Bj. Hzg. 1997, Kaufpreis: € 275.000,–                        
                      + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF
3-Zimmer-ETW mit Balkon, ca. 90 m² Wfl., 
Kellerraum, Personenaufzug, Carport-
Stellplatz, Energieklasse: F, End-
energieverbrauch: 192,7 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1973,  
Bj. Hzg. 1995, Kaufpreis insg.:  
€ 269.000,– + 2,95 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-OBERDOLLENDORF
2-FH in Aussichtslage, insg. ca. 300 m² 
Wfl., insg. ca. 45 m² Nfl., PKW-Doppel-  
+ Einzelgarage, 694 m² Grst. Energie-
klasse E, Endenergieverbrauch 140,4 
kWh/(m²a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäu-
de 1989, Bj. Hzg. 2018. Kaufpreis:  
€ 1.249.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF
Vermietete 2-Zi.-ETW, Balkon, zentrale 
Wohnl., ca. 67 m² Wfl., Personenauf-
zug, TG-Stellplatz, Energieklasse: E, 
Endenergieverbrauch: 134 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1973, Bj. 
Hzg. 2001, Kaufpreis insg.: € 199.000,–  
 + 2,75 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER
Vermietete 2-Zimmer-Eigentumswhg. 
in Rheinnähe, ca. 53 m² Wfl., TG-Stell-
platz, Energieklasse D, Endenergiebe-
darf 127,0 kWh/(m²a), Gaszentralhzg., 
Bj. Gebäude 1990, Bj. Hzg. 2000   
                      Kaufpreis insg.: € 185.000,– 
  + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
3-Zi.-Maisonette-ETW mit Balkon, ca. 
72 m² Wohnfläche, PKW-Stellplatz, 
Energieklasse E, Endenergieverbrauch 
136,9 kWh/(m²a), Gaszentralheizung, 
Bj. Gebäude 1998, Bj. Heizung 2000  
                   Kaufpreis insg.: € 190.000,–  
 + 2,95% Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER
Großzügige 3-Zimmer-Wohnung,  
ca. 98 m² Wfl., Balkon, PKW-Stellplatz, 
Kellerraum, Energieklasse G, End- 
energiebedarf 218,7 kWh/(m²a),  
Gasetagenheizung, Bj. Gebäude 1974,  
Bj. Heizung 1997,  
       monatlicher Mietpreis € 870,– + NK.
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BAD HONNEF
Vermietete 3-Zi.-ETW mit Eckbalkon u. 
Weitblick, ca. 77,25 m² Wfl., Personen-
aufzug, TG-Stellplatz, Energieklasse: 
E, Endenergieverbrauch: 134 kWh/
(m²a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1973, Bj. Hzg. 2001, Kaufpreis insg.: 
€ 250.000,– + 2,75 % Käuferprovision.

Abkürzungsverzeichnis: Baujahr = Bj., Heizung = Hzg., Monatlich = Mtl., Nebenkosten = NK, Nutzfläche = Nfl., Wohnfläche = Wfl., Erdgeschoss = EG, Obergeschoss = OG, Kellergeschoss = KG, Gebäude =  
Geb., Zimmer = Zi., Grundstück = Grst., angelegt = angel., Baugrundstück = Baugrst., gewerblich = gew., Warmwasserversorgung = WW, PH= Parteienhaus, Einfamilienhaus = EFH, Einfamilienreihenhaus = 

EFRH, Zweifamilienhaus = 2-FH, Doppelhaushälfte = DHH, Eigentumswohnung = ETW, Freistehend = freist., Tiefgarage = TG, Wohnlage = Wohnl., insgesamt = insg., separat = sep., Stellplatz = Stpl.

BAD HONNEF-ROTTBITZE
4-PH, insg. ca. 225 m² Wfl., ca. 98 m² gew. Nfl., 
ca. 29 m² Nfl., 575 m² Grst., Energieausweis 
Wohnhaus: Energieklasse G, Endenergiebedarf 
245,6 kWh/(m²a), Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 
1966, Bj. Hzg. 2024. Energieausweis Gewerbe-
bereich.: Primärenergiebedarf 351,7 kh/(m²a), 
Endenergiebedarf Wärme 274,5 kWh/(m²a), 
Endenergiebedarf Strom 27,7 kWh/(m²a), Gas-
zentralhzg., Bj. Gebäude 1966, Bj. Hzg. 2024. 
Kaufpreis € 520.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-SELHOF
Komplett vermietetes Mehrfamilien-
haus, gefragte Wohnl., insg. ca. 477 m²  
Wfl., 652 m² Grst., Energieklasse C, 
Endenergieverbrauch 82 kWh/(m²a), 
Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 1970, Bj. 
Hzg. 2017    Kaufpreis: € 890.000,– 
 + 3,57 % Käuferprovision.

BONN-ENDENICH
Vermietetes MFH, insg. ca. 400 m² 
Wfl., ca. 50 m² Nfl., 2 PKW-Garagen, 
auf einem 433 m² Grst. Energieklas-
se G, Endenergiebedarf 241,8 kWh/
(m²a), Ölzentralhzg., Bj. Gebäude 
1958, Bj. Hzg. 1989. Kaufpreis:  
€ 1.200.000,– + 3,57 % Käuferprovision.

KÖNIGSWINTER-THOMASBERG
Vermietetes 2-FH mit PKW-Garage und 
419 m² Grundstück. Energieausweis 
liegt zur Besichtigung vor. 

   

KÖLN-SÜLZ
Vermietetes MFH, zentraler Wohnlage, 
insgesamt ca. 600 m² Wfl., 278 m² 
Grst., Energieklasse G, Endenergiever-
brauch 206,3 kWh/(m²a), Gaszentral-
hzg., Bj. Gebäude 1950, Bj. Hzg. 2007.  
  Kaufpreis € 1.500.000,–  
 + 3,57 % Käuferprovision.

SANKT AUGUSTIN-HANGELAR
EFRH, gefragte Wohnl., ca. 94 m² Wfl., 
ca. 45 m² Nfl., PKW-Garage, 302 m² 
Grst., Energieklasse: F, Endenergiebe-
darf: 191,78 kWh/(m²a), Elektronacht-
speicheröfen, Strom, Bj. Gebäude 
1966, Bj. Hzg. 1966             Kaufpreis:  
€ 315.000,– + 2,65 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
Vermietetes Wohnhaus, insgesamt ca. 
268 m² Wf., ca. 28 m² Nf., Parkmöglich-
keiten, 518 m² Grst., Energieklasse C, 
Endenergieverbrauch 99,3 kWh/(m²a), 
Gaszentralhzg., Bj. Gebäude 1997, Bj. 
Heizung 1997.     Kaufpreis € 495.000,–  
 + 3,57 % Käuferprovision.

BAD HONNEF-AEGIDIENBERG
EFRH, z.Zt. vermietet, ca. 114 m² Wfl., ca.  
62 m² Nfl., 214 m² Grst.  Energieklasse H, 
Endenergiebedarf 266,0 kWh/(m²a), 
Gaszentralheizung, Baujahr Gebäude 1976, 
Baujahr Heizung 2021.  
         Kaufpreis: € 295.000,–  
     + 3,57 % Käuferprovision. 

Bald in unserem Angebot.  

Jetzt vormerken lassen! 


